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Jeversches Wochenblatt
Bezugspreis für den laufenden Monat durch die Bost
2. 25 Mt . ohne Bostbestellgebühr , durch die Austräger
2. 25 t . frei Haus (einschl . 25 Pfg . Trägerlohn ) .
Erscheint täglich . außer Sonntags . Schluß
der Anzeigen annahme morgens 8 Uhr .

Im Falle von Betriebsstörungen durch Maschinenbruch , höhere Gewalt
fowie Ausbleiben des Papiers und . hat der Besteher feinerlet Anspruch
am Lieferung und Nachlieferung . oder Rückzahlung des Bezugspreties .

Nummer 54

Eine Bertrauenstrife

Jeverländische
MARIAGUSERNACULA

Nachrichten

Jever i . O. , Dienstag , 5. März 1929

Phantastische Zahlen !
2 . U. Paris , 5. März . In den lezten Tagen ist ! Der Pariser Vertreter der Telegraphen - Union ist

in der Lage , nach Erfundigungen an unterrichteter
Stelle zu bestätigen , daß diese beiden Zahlen , so phan¬

taftisch sie auch flingen mögen, tatsächlich von alliierter
Sie werden in den Be :

ratungen der nächsten Tage eine ernste Rolle spielen
Seite genannt wurden

T. U. Genf , 5. März . Im Laufe des Montagnach¬

mittags hatte eine Reihe von nichtamtlichen Füh¬

lungnahmen stattgefunden . Chamberlain hatte eine

längere Unterredung mit Briand , sodann Briand in der Presse das Gerücht aufgetaucht daß bei den

anschließend mit dem finnländischen Außenminister. Verhandlungen der Sachverständigen von alliierter

Im Vordergrund steht ausschließlich die bevorstehende Seite als deutsche Gesamtschuld 48, nach einer anderen

große Minderheitenaussprache im Rat , deren Eröff - Seite 72 Milliarden genannt würden .
nung zunächst auf Dienstagnachmittag festgelegt wor¬

den ist . Die allgemeine Vage muß augenblicklich als

äußerst frisenhaft bezeichnet werden . Es verstärkt

fich das Empfinden , daß man in einer Vertrauens¬
trise des Völkerbundes steht . Troß des schroffen

Widerstandes , den die Aufrollung der Minderheiten¬

frage gefunden hat , verhehlt man sich nicht , daß die

3wfunft der Minderheitenfrage auch für die Zukunft

des Völkerbundes entscheidend sein wird . Von deut¬

scher Seite dürfte daher voraussichtlich in der großen

Aussprache am Dienstag darauf hingewiesen werden ,

daß die Gewährleistung des Völkerbundes gegenüber

den Minderheiten einen wesentlichen Bestandteil der Brüssel , 5. März . Im Brüsseler Bahnhof wurde zu der Veröffentlichung überging , das Urteil eines

gesamten Völkerbundsgrundlage bilde . In dem Be- in der Nacht zum Dienstag der Belgier Albert Graphologen von anerkannter Fachkenntnis über die

richt des italienischen Ministerpräsidenten Tittoni Frank - Heine verhaftet , der angeblich im Ver - Echtheit der beurfundenden Unterschrift eingeholt und

von 1920 und in dem bekannten Brief Clemenceaus dacht steht , die vom Utrechtsch - Dagblad " veröffent - sich außerdem darüber vergewissert , daß die Echtheit

on Paderewiki bei der Schaffung des polnischen Min- lichten Tefumente über ein französisch - belgisches der Schriftstücke von hochstehenden Kollegen von uns

derheitenvertrages im Jahre 1919 , wie sie jetzt all¬ Militärabkommen gefälscht zu haben . tadeligem Namen in hohem Maße für wahrscheinlich

gemein wieder geltend gemacht werden , sei die grund¬
Albert Frank -Heine wurde sofort nach seiner Ver - | gehalten worden ist, sodaß sie , wenn sie ihnen selbst

säßliche Einstellung des Völkerbundes zu Minderhei

tenfragen als Sicherheitsorgan und Schirmherr der Haftung einem eingehenden Verhör unterzogen . Nach zur Verfügung gestellt worden wären , nicht gezögert

Minderheiten zum Ausdruck gekommen . Bei den anfänglichem Leugnen legte er ein rolles Geständ - hätten , ihre Veröffentlichung vorzunehmen .

Die Chefredaktion hält außerdem die Veröffent¬
östlichen Staaten sei unter Duldung des Völkerbun - nis " ab . Er sagte aus , er habe das Dokument nicht

des ein Rückgang des Rechtes eingetreten , indem die an eine holländische Gruppe , sondern an einen flämis lichung aus folgenden Gründen für gerechtfertigt ,

innere Gesetzgebung verschiedener Staaten zum Kampf fchen Journalisten verkauft , der es dann an das da sie wußte ,

gegen die Minderheiten benutzt worden sei . An Stelle Utrechtich Dagblad " weitergegeben habe . Das To¬
der Anerkennung der Minderheiten als nationale foment sei in allen Teilen gefälscht . Heine
Gruppe sei eine Haltung schärfster Unduldsamkeit wurde darauf ins Gefängnis abgeführt. Er wird
getreten . Die Kluft zwischen dem geltenden Recht später für seine Komödie reich belohnt werden .
und der praktischen Rechtsanwendung habe heute

einen bedrohlichen Charakter angenommen . Der

Gegensatz zwischen den Staaten und den Minderhei¬

ten verhindere die Festigung der Staaten und schaffe

eine drohende Gefährdung der europäischen Sicher¬

heir des Friedens .

Durch Lügen nicht aus der Welt
zu schaffen

Ein bestellter Fälschee " - Die Graphologen bürgen für die Echtheit
des Geheimvertrags

Der Beschluß der geheimen
Ratstagung

a ) daß den befugten niederländischen Behörden

vor der Veröffentlichung Gelegenheit gegeben wurde ,
sich auf Wunsch von der Echtheit der Schriftstücke zu
überzeugen oder sich überzeugen zu lassen ;

b) daß man von sehr hochstehender amtlicher Seite
Eine Erklärung des „ Utrechter Tageblattes " . sehr großen Wert auf die Erwerbung der Schriftstücke

T. U. Amsterdam , 5. März . Zu dem sogenannten legte .
c ) daß vertrauenswürdige Stellen der obersten

Geständnis " , das nach Brüsseler Berichten von einem
Indiriduum namere a Frank oder Heine abgegeben Behörden , die in dieser Angelegenheit als unbedingt

worden sein soll des Inhaltes , daß die Schriftstücke zuständig gelten müssen , die Richtigkeit und den In

durch ihn gefälscht und durch ihn oder durch seine halt für fehr wahrscheinlich bezeichneten , und daß eine

reurde dem „Utrechter Tageblatt verkauft seien, dieser Stellen die absolute Echtheit der Schriftstüde
erklärt die Chefredaktion ferner im Anschluß an das vor der Veröffentlichung garantiert hat und diese

formale Dementi im Montagmorgenblatt folgendes : auch sowohl nach den ausländischen Dementis als

Anzeigenpreis : Die einspange Millimeterzelle oder
deren Raum 10 Pfennig , auswärts 15 Pfennia .

im Textteil 40 Pfennig . Für die Aufnahme von

Anzeigen an bestimmten Tagen und Blägen , auch für

durch Fernsprecher aufgegebene und abbestellte , sowie
undeutliche Aufträge wird teine Gewähr übernommen .
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139 . Jahrgang

Neueste Funkmeldungen
(Eigener Funkdienst . )

Nach Meldungen ans Newyork hat sich die Aufe

stands bewegung in Merito immer weiter
ausgedehnt. Die Aufständischen haben mitgeteilt ,

daß die amerikanischenInteressen durch den Aufstand
nicht berührt werden sollen . Die Meldung aus

Tegas , wonach Portes Gil und Calles ger

fangen genommen wurden , bestätigt sich nicht . Die

Ausständischen haben die Ueberquerung der Grenze

durch den von Nogales nach Sonora vera

tehrenden Zug verboten .

In Peonet ( Illinois ) find 18 Personen nach

dem Genuß von Lifören gestorben , die von einem

einemAlkoholschmuggler nach neuen

Versahren " hergestellt worden waren .

Die Danziger Presse bespricht die polnische Gee

heimdenkschrift über die Politit Bolens ges

genüber Danzig fehr lebhaft . Die Ver
mutung der „ Danziger Allgemeinen 3tg ." . daß der
Verfasser der Denkschrift der polnische Legationsrar
Zalewife sei, kann von der Tall . bestätigt werden .
Zalewski ist der frühere Mitarbeiter des „ Mr . Straß¬

burger " .

Nach einer Meldung aus London foll Ghandt

in Kaltatta im Anschluß an eine Kundgebung

stoffe verhaftet worden sein .
für den Boykott europäischer Kleider

*

Englische Bombenflieger belegten eine

etwa 600 Mann starfe Gruppe von Wahabis , die
Samit beschäftigt waren , eine Schafherde wegzutret
ben , mit Bomben - und Maschinengewehrfeuer . ( ! )

Die Wahabis erwiderten das Feuer , mußten sich aber
unter schweren Verlusten zurückziehen .

*

Zum ersten Mal seit über 100 Jahren ist es zwet

Menschen gelungen , von der Sänischen Inser
Lolland über das Eis nach der Jusel Feh
marn zu wandern .

„Die Chefredaktion des „Utrechter Tageblattes auch nach Bekanntwerden des fögenannten Geſtänd- Umschwung in der Wetterlage
nisses als unbedingt unantastbar auf das Entschie¬

denste aufrecht erhält . "
*

Talt . Genf , 5. Februar . Der Rat hat in feiner hat sich zu der Veröffentlichung des Schriftstückes auf
ersten Geheimsizung zu dem Antrag der litanischen Grund einer Eröffnung entschlossen , die von eine
Regierung auf hinzuziehung zu den Minderheits :

verhandlungen des Rates beschlossen , einen Juristen hochstehenden amtlichen niederländischen Persönlich¬
In ausländisechn Kreisen wird behauptet der

Ausschuß einzusetzen , der die grundsägliche Frage feit gemacht wurde deren persönlicher Charakter und

der Hinzuziehung der an den Minderheitenfragen amtliche Stellung zu unbedingtem Vertrauen berech- deutsche Außenminister Dr. Stresemann habe erflärt ,

interessierten Staaten zu den kommenden Ratsver - tigen . Die Chefredaktion hat , wie bereits am 26. Fe - er halte die Utrechter Dokumente für gefälscht . Dies

bruar mitgeteilt , die Schriftstücke mit eigenen Mißbekagen wäre nur zu verständlich, da der fran
handlungen prüfen soll . Augen " geschen und zitiert und sich nach eigenem Ge- zösisch-belgische Vertrag so gar nicht nach Locarno¬

wissen von der Echtheit überzeugt . Sie hat , bevor sie Geist " duftet .

T. U. Berlin , 5. März . Der Sonntag brachte
zunächst einmal für Norddeutschland einen Umschwung

in der Wetterlage . Während bisher fortgesezt hoher

Drnd im Osten und niedriger Luftdrud im Westen

herrschte , wodurch die Zuführung kalter Luftmassen

über Osteuropa , während im Westen der Druck steigt .
stark begünstigt wurde , liegt jetzt ein Druckfallgebie

Der Wind hat infolgedessen seine Richtung geändert.
Er kommt jetzt aus Nordwesten bezw. Norden und
bringt bedeutend mildere Luftmassen von der See mit . .

Während die Nordsee Temperaturen von 1 - 3 Grad

über Null aufweist , werden vom Ozean sogar 10 bis
12 Grad Wärme gemeldet . Der Umschwung in der

Wetterlage wurde in großen Teilen des Reichs durch
lebhafte Schneefälle eingeleitet . In Berlin z . B .

fielen in der vorgestrigen Nacht fünf Zentimeter
Neuschnee . Die Temperaturen sind durchweg gesties

T. U. New york , 5. März . Merito hat die ge - Kriegsschiffe bemächtigen konnten . Die gen und liegen auf dem Lande durchschnittlich zwischen

samte Bundesarmee mobilisiert . Die amerikanisch : militärische Leitung der revolutionären Bewegung 1 - 3 Grad unter Null . In den großen Städten ist

merikanische Grenze ist durch Amerita für Mexikaner steht im Nordwesten unter dem Befehl von General dagegen der Nullpunkt bereits überschritten worden .

geschlossen . Die Rebellen beherrschen völlig die Manzo , der nach allerdings noch unbestätigten Ge : Berlin hatte am Montagvormittag ein halb Grad

TU . Newyork , 6. März . In seiner Antrittsrede Staaten Vera Cruz , Sonora und den Isthmus von rüchten neben Vera Cruz auch die Städte Jalape , Wärme . Alle verfügbaren Kräfte sind eingesetzt , um

erklärte Präsident Hoover , Amerika sei durch Friede , Tehuantepec Anch scheinen Meldungen zrzutreffen , Orizaba und Cordoba erobert haben soll . Zu großen die neuen Schneemassen von den Straßen und Pläßen

Wohlfahrt und Fortschritt mit der ganzen Welt eng | wonach sich ihre Macht auf den größten Teil weiterer Kämpfen ist es bisher noch nicht gekommen , da die zu beseitigen , die den Verkehr behindern . Nach den

Ferner beschloß der Nat in der Geheimsißung , auf
Antrag der ungarischen und jugoslawischen Regte :

rung , den Streitfall zwischen den beiden Ländern

wegen der Zurüczichung des südslawischen Schieds :

richters aus dem Juristen - Schiedsgerichtshof auf die

nächste Tagung zu vertagen . Der Rat drüdte hier :

bei den Wunsch aus , daß die beiden Regierungen sich

ans freundschaftlichem Wege einigen werden .

Die Antrittsrede Hoovers

vedbunden .

Der Aufstand in Mexiko
Die Rebellen im Befiz von sieben & riegsschiffen .

Die Gefahren lägen größtenteils in Staaten erstreckt . Die Haltung der Flotte ist unklar Rebellen nirgends anf Widerstand stießen . In : Angaben der Berliner Wetterdienststelle werden in

der Furcht und im Argwohn begründet, die noch die Präsident Gil behauptet, ficben Kriegsschiffe hätten zwischen ist aber General Escobar , der Leiter der den nächsten Tagen die Temperaturen in Norddeutſch¬

Welt beherrichten , aber feine Furcht und kein Arg- funfentelegraphisch von der Regierung Verhaltungs - Regierungsstreitkräfte im Staate Coahuilla, mit sehr land nur noch nachts unter den Gefrierpunkt sinken.

wohn richtet sich mit Berechtigung gegen Amerita, maßregeln erbeten. Außerdem hätten 23 militärische bedentender Truppenstärke vach Vera Cruz gesandt in den Gebirgen herrscht vorläufig noch strenger

da es keine Wünsche auf territoriale Ausdehnung ,

auf wirtschaftliche oder andere Herrschaft über fremde Befehlshaber in 22 merikanischen Staaten um Be- worden. Von Merito -Stadt ans sind andere Trup : Frost. Es melden z. B. die Schneekoppe 12 Grad, der

tis 12 Grad Kälte . Die vorläufige Beschränkung des

Böller habe. Hoover wandte sich darauf gegen die fehle nachgesucht. Auf Grund anderer Meldungen penteile nach dem zweiten Mittelpunkt der revolu- Brocken 6 Grad , die Zugspige 17 Grad und der Sän¬

tionären Bewegung , Nogales im Staate Sonora , Tauwetters auf das Flachland wird sich insofern

Ansicht , daß Amerifa dem Imperialismus zutreibe. erscheine aber letteres ziemlich fraglich.
TU . London , 4. März . Die neue Bewegung entfandt worden. Beide Regierungskolonnen wer : günstig auswirken , als dadurch das Auftauen des

Derartige Beobachter übersähen , daß Amerika damti
beschäftigt sei, ein neues wirtschaftliches, politisches die von General Valenzuela , dem ehemaligen mexi- den von Flugzeuggeschwadern unterstützt. Im Bezirk Eises der großen Flüsse auf dem Unterlauf begün=

und soziales System aufzubauen, daß den Imperia - kanischen Gesandten in London, ausgeht, nahm in Vera Ernz werden die revolutionären Verbände von stigt wird , während eine au rasche Schnee =

lismus verneine . Amerifa wünsche nicht nur den Vera Cruz ihren Anfang und hat sich bisher auf alle General Aguirre , einem Freund des ermordeten schmelze in den Bergen , die große Ueber¬
schwemmungsgefahren in sich bergen würde , vers

Frieden mit der Welt , sondern vielmehr die Auf- 28 Staaten einschließlich Megifo -Stadt ausgedehnt. Präsidenten Cbregon , befehligt .
mieden wird . Erwähnt sei noch , daß jegt der

rechterhaltung des Friedens in der ganzen Welt . Calles Kriegsminister .
Acht Staaten sollen sich bisher den Rebellen hohe Norden , der bislang ungewöhnlich mildes Wet

Amerifa wünsche die Herrschaft der Gerechtigkeit un unterworfen haben . 2 . 1 . London , 5 März . Mie aus Merifo - Stadt ter hatte , wieder normale Temperaturen aufweist .

der Vernunft anstelle der Ausbreitung der Gewalt .

Der Kelloggpaft zeige als Werkzeug nationaler Po- Vera Cruz und verschiedene andere große Städte gemeldet wird, hat der ehemalige Präsidens Calles Spißbergen hatte am Montag früh 22 Grad Kälte ,

litif , wie Amerika die Beziehungen zwischen den befinden sich in ihrer Hand . Eine Anzahl von Regi : neben dem Oberbefehl über die Regierungstruppen in erster Linie hervorgerufen durch starke Kus

Bölfern auffasse. Er sollte den Weg zu größerer mentern schloß sich den Rebellen an, die sich auch auch den Posten des zurzeit erkrankten Kriegs- ftrahlung .

Rüstungsbeschränkung ebnen , die Amerika aufrichtig sieben im Golf von Megito liegender ministers übernommen .
der ganzen Welt anbiete . Das Internationate
Schiedsgericht decke sich mit den amerikanischen
Idealen . Die amerikanischen Vorbehalte sollten

waren ungefähr 40 Personen , zum größten Teil

Nobile ist schuldig

nicht falsch cusgelegt werden. Hoover hoffe, daß der Schweres Explosionsunglück rauen, beschäftigt , die vergebens versuchten, durch aus dem amtlichen Bericht des Unterſuchunggang.er =Weg gefunden werden könne , der es Amerita
möglichen würde , den ihm zukommenden Plas im
Haager Schiedsgericht einzunehmen . „ Unser Volk ,"
so erflärte Hoover , hat beschlossen , daß wir feine
politischen Bindungen , wie die Mitgliedschaft des

Ergebnis der , ,Italia " - Untersuchung .

Rom , 5. März . Am Sonntag wurde ein Auszug

die brennenden Türen und die mit Gittern versche : schusses über das , ,Italia " : Unglüd

nen Fenster die Flucht zu ergreifen . Nach den bis : In dem Bericht , den Admiral Cagni vor einigen

Bisher 28 Tote und 12 Verlegte . herigen Meldungen sind 28 Personen erstickt und ver : Tagen Mussolini unterbreitet hat , wird festgestellt ,

2 . 1. Sofia , 5. März . Gestern gegen Mittag brannt . Erst nachdem in mühevoller Arbeit das daß das „ Italia " : Unglück auf ein falsches Manöver

in Sofia

Bölkerbundes, eingehen können, die uns im Voraus entstand im hiesigen Arsenal in der Abteilung für eiserne Gitter eines Fensters herausgerissen war, des Kommandanten und auf die unzweckmäßigeZus

vielleicht ols Ration verpflichtet. in Regelungen der Herstellung von Raketen durch unvorsichtige Hand- gelang es, die restlichen Personen , die zum größten sammeusezung der Mannschaft zurückzuführen ist.

Streitigkeiten fremder Völker verwickelt zu werden. Iungsweise eines Arbeiters ein Brand, der ein grö- Teil schon verlegt waren, herauszubringen. Nach Einstimmig wird getadelt, daß Nobile fich als erfter

Unser Bolf verritt die Meinung , daß die Unabhän- Beres Lager von Explosivstoffen zur Entzündung den Aussagen der Geretteten ist ein Arbeiter auf un¬

derartigen Verpflichtungen brachte . Das einstöckige Fabrikgebände , das sich inner - verständliche Weise mit offenem Pulver dem Ofen zu

feine Fähigkeit erhöht, auf jedem Gebiete des mensch- halb des Arsenals befindet, wurde durch die Explo- nahe gekommen, wodurch das Pulver entzündet
lichen Fortschritts zu dienen .

gigfeit Ameritas von

sign und durch den Brand zerstört . In dem Gebäude wurde .

von der Eisscholle retten ließ . Sein Verhalten wird

mit seiner „seelischen und physischen Depression " er¬

klärt . Das Handeln Zappis und Marianos verdient
nach Ansicht des Ausschusses höchftes Rob .



Oldenburg
und Nachbargebiete

Jever , 5. März -

Ziegenzuchtvereine

Den Anträgen der zuständigen Behörden (Landrat , schen Werke für das Wohlfahrtsamt frei zu machen , man keene Angst , Vater , denn gah ick mit ihr tu
Strom - und Wasseramt , Reichswasserschutz , Fever - wird als unerhörter demokratischer Bluff bezeichnet . Swienhof , un se is so of ganz stubenrein !“ „ a
wehr ), sowie der Technischen Nothilfe der Wehrver - um den Oldenburgern neue Steuern aufzubrummen . Fiefe , mi schallt wunnern ," meint Vater mißtraulich
bände und der Automobil -Klubs tst zur Herpet Weiter wird die Frage aufgeworfen , ob das Landes - Ja , ja , Vater , lat de Lüe man . lachen , wenn noher
führung einheitlichen Handelns grundsäglich sowett theater noch eine Stätte der Erbauung und Kultur in Frühjohr de Farken düer fünd , denn lacht wie
als möglich zu entsprechen . fei . Tas Landestheater stehe vor einer Zwerteilung . beide ." Mach woll wefen ." grient Vater .

* Alootichießer -Kampf im Hillernier Hamm . Ein Elend über Elend , das sei die endgültige Bilanz der * Norden . 3ur Krise im Verein Cst frie
Die ganzen Fragen sollen in

interessanter Klootschießerwettkampf fand am vru = Stadt Oldenburg . sischer Stammvieh züchter veröffentlicht
* Wachsende Nachfrage nach Gebrauchspferden . tag im Hillernsen Hamm statt . Es war ein Kampf einer öffentlichen Versammlung heute (Dienstag ) Bandesökonomierat Wychgram im Landw . Vereins¬

Wie wir in der Sportzeitung des „Sanft Georg " zwischen den Vereinen Moorwarfen und „Fir wat abend behandelt werden . blatt folgende Erklärung : Alle Mitglieder , die wol .
lesen , tit der Landstallmeister Dr . Ehlert , der Leiter mit " , Jever . Geworfen wurde 5 gegen 5. Da beide * Cloppenburg will einen neuen Marktplaß an len , daß der Verein Ostfriesischer Stammviehzüchte :
des pommerichen Landgestüt ? Labes , in der vielum - Vereine gute Werfer zu verzeichnen hatten , wogte legen . Die Frage der Anlage einer neuen großen nicht auseinanderfällt , werden gebeten . zu den for¬
strittenen Frage , ob die Anzahl der zu Seckenden ser Kampf hin und her . Bald war der eine vor , bals Markthalle ist wieder ins Rollen gekommen. Bürger - genden Mitgliederversammlungen nach Aurich zu
Stuten für die nächsten Jahre bedeutend erhöht wer- der ardere . Die beiden letzten Runden konnte Moor meister Henkamp hat dieser Tage mit einigen Mitt- tommen , um ihre Stimmen abzugeben für die Nen¬
den muß , der Auffassung , daß viel mehr Stuten als warfen nicht mehr vorkommen . Der Verein Jever gliedern des Magistrats und Stadtrats sowie den derung der Satzung , wie sie in der letzten Ausschuß¬
bisher zum Hengste gebracht werden müssen . In Winterschul - Sigung beschlossen ist . Das wichtigste dieser Aende¬
einem Vortrage vor dem Verbande pomnerscher fonnte den Sieg für sich buchen mit annähernd 40 Mte . Vorständen der Züchtervereine und

Zu kemerken ist noch, daß im Hillernsen Hamm so direktor Wernken die Markthallen in Aurich und Leer rung ist, daß in Zukunft die bisherigen Befugnisse der
Warmblutzüchter äußerte sich Herr Landstallmeister

Dr. Ehlert wie folgt: „Ich weiß sehr wohl, wie mi - ein interessanter und spannender Kampf noch nicht besichtigt, um Anregungen für die zweckmäßige An- Mitglieder -Versammlung dem Ausschuß übertragen

lichdie Lage des Pferde- und Füllenmarktes tit, und stattgefunden hat. Die Kätler und Mäfler sind bei lage einer Viehmarkthalle in Cloppenburg zu erhat - werden. Etwa zwei Drittel der Mitglieder wollen
ten . Auf Grund dieser Besichtigungen ist jetzt der sich den 3wang , der durch Zufallsmehrheiten in den

mangelnder Absaß geradezu von der Pferdezucht ab = diefem Kampf bestimmt auf ihre Kosten gekommen .

schreckt. Da aber von 1919 bis 1924 jede Etute ge- Vom Kampf aus gings zum „Weißen Roß“. Mit Gedanke aufgetaucht, statt der bestehenden zwei Mitglieder -Versammlungen ausgeübt werden kann,

deckt, ferner durch die Demobilmachung und zeitweite einem leu herut" trat Moorwarsen den Heimweg Marktpläge einen neuen in zentraler Rage in mög- nicht mehr gefallen laffen und sind gemist , einen
lichster Nähe des Hauptbahnhofes anzulegen . Damit neuen Verein zu gründen . Die folgenden zwei Mit¬

Deffnung der Grenzen eine gewaltige Bahl von Bier- an, um am Nachmittag gegen den Verein Heidmühle würde auch ein alter Streit beigelegt werden. Vor- glieder-Versammlungen geben in letzter Stunde die
den der Wirtschaft zugeführt wurde , mußten zu werfen . Auch Jever batte am Nuchmittag noch erst ist die Finanzierung des Projftes noch nicht ge- Möglichkeit . durch Annahme der Vorschläge des Aus¬
zwangsläufige Absatzschwierigkeiten eintreten . Wie einen Kampf gegen den Verein Wiefels auszuwerfen . fichert . schusses den V. O. Et . aufrecht zu erhalten und in ihm
aber bereits ausgeführt , ist jetzt der Wenderunft ge - Beide Vereine waren zur festgesezten Zeit zur Stelle * Wildeshausen . 3wei Häuser abge - nach wie vor schaffende , vorwärtsbringende Arbeit zu
kommen , in dem in diesem Jahre der nicht mehr voll- Geworfen wurde in zwei Gruppen , 4 gegen 4. Das brannt . Borgestern abend um 7 Uhr wurde in leisten . Durch die leßtjährigen Paragraphen -Stret
zählige - wenn auch noch immer annähernd genu - Kampfgelände zog sich nach Buffenhausen hin . Auch wildeshausen deueralarm geschlagen. Es stellte fi tigkeiten ist nicht ein Piter Milch mehr erzeugt , es it
gend starke Jahrgang 1926 (Bedeckung 1925 ) ins hier fonnte Jever als Eieger hervorgehen . In der heraus , daß das Haus der Kaufmanns Vaitow fruchtlos geleistete Arbeit gewefen .
arbeitsfähige Alter fommt . Die drei nächsten Jahre ersten Gruppe siegte Jever mit 2 Wurf und 24 Mitrichterloh brannte . Die Feuerwehr war rasch zur
gänge sind völlig nuzureichend und werden eine stän - in der zweiten mit 2 Wurf und 32 Meter Beide Ver - Stelle , konnte aber nicht viel ausrichten , da die Hy- Landesverbandstag Oldenburgischer
dig wachsende Nachfrage nach Pferden bedingen eine blieben noch eine kurze Zeit beim Gastwirt dranten zugefroren waren . Pas Wasser mußte

Bessert sich aber erst der Absatz von Gebrauchspler Seeßen -Wiefels , sodann im „Weißen Roß " in Jever durch Zubringer aus der Hunte geholt werden . Da¬
den , so steigt auch gleichzeitig die Nachfrage nach gemütlich beisammen . Es ist bemerkenswert , daß durch wurden die Löscharbeiten naturgemäß sehr de¬ Sonntag nachmittag fand im Geschäftshaus der

Füflen . Einschränkung der Zucht bei Borhandersen ein Boßelverein an einem Tage sich zwei Stage im hindert . Das Maltowsche Haus war nicht mehr zu Landwirtschaftskommer in Oldenburg die 26. Aus =
geeigneten Sintenmaterials iſt daher zurzeit eine Klortschicken errang . Wir wollen hoffen , daß der retten , auch das Stallgebäude . in dem viele Vorräte schußveriammlung der oldenburgischen Ziegenzucht .

wirtschaftlich falsche Maßnahme und unangebrachte Berein in seinen Leistungen so weiter fortschreitet . lagerten , wurde ein Raub der Flammen . U. a. lager - vereine statt . Die Tagung , die recht zahlreich beschicht
Spariamfeit . Besonders gilt das für diejenigen ten dort viele Jagdpatronen , die mit lautem Krachen war wurde von dem Vorsitzenden Herrn Lehmkuhl
Landwirte , die in der Nachkriegszeit umfangreiche Fleu bernt !

* Rundfunkprogramm . Mittwoch , 6. März : auseinanderflogen und die Rettungsmannschaften in eröffnet . Nach der Erstattung des Kassenberichts so¬
Pferdezucht betrieben und dann für ihre Produkte

wenig lohnenden Abfat fanden. Denn sie haben his- 11,00 -12,00: Schallplatten Konzert. Odeon -Platten . Gefahr brachten. Ebenso lagerte im Stallgebände wie Prüfung desselben sowie Entlastungs -Erteilung

her unter der lteberproduktion gelitten und werden 13,20 Hamburg : Englischer Schulfunt . 16,15 Han Petroleum , was explodierte . Maifom der nur sehr des Kassierers geb Herr Landwirtschaftsrat Kroog¬

in furzer Zeit den Pferdemangel cm Geldbeuter burg : Der Sternenhimmel im März . Vortrag von niedrig versichert hat, war zurzeit des Braudes menn den Jahresbericht . Diefer ließ eine eifrige

spüren , haben also beide Male auf die falsche Karte Theobald Bieder . 16,30 Hamburg : Uebertragung auf nicht anwesend. Das Haus gehörte zu den schönsten Arbeit in allen Vereinen des Verbandes erkennen ,

den Deutschlandsender Königswusterhausen . Volks - und ältesten Säufern der Westerstraße . Später brach | Recht freundliche Ausnahme fand die Feststellung ,
gesetzt . " tümliche Ouvertüren vergessener Opern . 17,80 Ham im Dachgeschoß des benachbarten Wohnhauses , das daß die Entwicklung nun vorwärts geht und beson

* Der Singverein in Jever beginnt morgen abend burg : Wo wurden die großen Theaterereignisse ge- dent Goldschmied Stöver gehörte, ebenfalls Feuer ders auf dem Tande an Ausdehnung gewinnt. An.
wieder mit seiner Arbeit . Es soll jetzt das neue große boren ? III . Das Schauspiel . Vortrag von Paui aus . Auch dies Haus wurde von den Flammen ver - schließend bieran berichtete er über den Stand der
Werk Walter Böhmes , des Komponisten der hier Alexander Kleimann . 18,00 Hamburg : Unterhaus nichtet . Auch die Werkstätte brannte aus . Zum Glück Vorarbeiten für die Tagung des Reichsverbandes

seinerzeit mit so großem Erfolg und begeistertem tungskonzert der Funkwerbung . 18,45 Hamburg : war es windstill , sonst wäre die ganze Westerstraße Deutscher Ziegenzuchtvereine , die mit einer Landes¬
Noch ein Brand . Gestern ausstellung verbunden ist . Die Tagung dauert somBeifall aufgeführten , Heiligen Stadt " , in Angriff ge- Schachgeschchen . Vortrag von Willibald Roese . 19. 00 in Gefahr gekommen .

nammen werden. An guten Sangesfräften fehlt es Samburg: Niederdeutsche Stadtmusikanten in alten morgen um 9 Uhr brach in Wildeshausen schon wieder 5. bis 7. Juli . Die Ausstellung ist am Sonntag, dem

nicht in unserer Stadt . Das hat die Entwicklung der
Zeiten . ( Eine zunftgeschichtliche Plauderei . ) Vor - deuer aus , und zwar brannte die Zentraldrogerte 7. Juli . Die bisherigen Anmeldungen lassen einen

trag von Dr . Hans Schröder . 19,25 Hannover : von Borchers , die an das gestern abgebrannte Stö¬

lezten Jahre gezeigt. Die Zahl guter Sänger ist Stampfbetrieb im Sport . II . Vortrag von Ralph J. versche Haus grenzt, vollständig nieder. Das Haus guten Berlauf der Ausstellung erhoffen. Alle Ver¬
eine wurden gebeten , recht eifrige Propaganda für

nachweisbar sogar ganz erheblich gewachsen . Es Soke , Duisburg . 20,00 Bremen : Hanseaten -Konzert , hatte bei dem gestrigen Brande Feuer gefangen . Es Nach

kommt nun aber darauf an , zu zeigen , daß Jever noch ausgeführt vom gesamten Musikkorps des 1. (Saus ) ist bei den Löscharbeiten vermutlich ein kleiner die fendesverbandsausstellung zu entfalten .

imstande ist , diese Kräfte für eine große fünstlerische Bataillons 16. Infanterie -Regt . Bremen . 22,25 Brandherd übersehen worden , der sich dann später Feststellung des Veranschlages wurde der jährlich an

weiter ausbreitete und das ganze Haus in Asche legte . den Verband pro Mitglied abzuführende Beitrag von
50 Pfa . anf 30 Pfg . ermäßigt . Herr Martin - Olden¬Aufgabe zusammenzufassen. Bei einigem guten Wil - Hamburg : Uebertragung des Konzerts aus

Restaurant Estermann . * Hassel . Man muß sich zu helfen wissen .
burg berichtete über die Bezirfsstallprämiterung im

den muß es uns möglich sein , unserer Stadt in dieser Einer biederen Ferkelzüchterin im hiesigen Orte wur¬
Bezirk Oldenburg - Süd . die ein gutes zufriedenstellen¬

Beziehung den alten Rang und die alte hohe Tradi¬
Hohenkirchen . Erkrankung des Haupt . den in voriger Woche bei der strengen Kälte von

des Resultat erbrachte . Besonders sind die Stallvers

tion wiederzugewinnen . Aber ganz abgesehen von Lehrers . Nachdem der Gesundheitszustand der ihrer Muttersau 10 kleine Ferkel beschert. Was nun hältnisse in Osternburg , Delmenhorst und Heidfrug

Ruhm und Ehre , müßte es nicht für Viele eine in - Kinder in der hiesigen Volksschule sich bedeutend ge- anfangen mit den kleinen Tierchen , denn im Stall ist

nere Genugtuung sein , sich in einer Zeit des äußern hoben hat , ist der Unterricht vor einigen Tagen wie- es bitterkalt und wenn nicht Abhilfe gefhaffen wird , besser geworden Nach ihm sprach furs Herr Gideon¬

Niedergangs in einem über den Alltag hinausweisen - der aufgenommen worden . Leider ist jetzt aber der erleiden alle den Tod durch Erfrieren ? Aber Fiefe Bockhorn über seine auf der Wiesbadener Tagung

derUnterrichtmusic staturzerhand wird in herwarmen stüde His call empfangenen Eindrücke und gab für die
den künstlerischen Werk von größerem Format zu- Hauptlehrer Kneehans ertranft ; der

sammenzufinden? Allen, die in den letzten Jahren nunmehr , abwechselnd in beiden Klassen , durch den Platz gemacht und Mutter San hält Einzug mit ihren hiesige Schau manch wertvolle Anregung.

Lehrer Mammen erteilt werden . Das Oberschulfol - Sprößlingen in die mollige Ecke am warmen Herd . Borstend sowie der gefchäftsführende Vorstand wurde
An die Beratungen

die Arbeit des Singvereins unermüdlich und fleißig legium kann für den erkrankten Hauptlehrer erst du lebe Tied " sagt Vater , als er abends nach einstimmig wiedergewählt .
Hause kommt und seinen molligen Platz in der Küche schloß sich die Vorführung des Reberegelfilmes fomie

unterstützten , fet für ihre Treue gedankt und der nach Ostern einen Stellvertreter schicken .

* Bohlenberge . Gin betribender un = besetzt findet .
Hoffnung Ausdruck gegeben , daß sich morgen ( Mitt¬

„ Fiefe , Ficke , wat schall denn dat ? " einiger fleinerer luftiger Einafter zu ersterem gab

woch) eine recht große Zahl neuer Sänger und Sän - glücksfall hat sich hier ereignet . Die Frau eines da , Vater ," sagt diefe , du weeßt doch, der Gerechte Herr Dr . Puers vom baktereofonischen Institut dis
Mit aufmunternden

gerinnen zum ersten Uebungsabend im „Erb " ein- bicfigen Einwohners hatte ihr fünfjähriges Kind erbarmt sich seines Viehes. " "Dat is ganz schon. erforderlichen Aufklärungen .

allein gelassen , um Wasser zu holen . Wie groß war Gieke ," meent Vater , aber ick meene man , wenn de Werten des Vorsitzenden zu reger Weiterarbeit fand

finden . Die Singprobe beginnt um ½8 Uhr für die ihr Schrecken, als sie beim Wiederkommen thr Kind Söge nu mal !! nu mal !!, na id meene man ! !" Heb die Tapung ihr Ende .
Damen , 9 Uhr für die Herren . Neuanmeldungen brennend vorfand . Es war in dem unbewachten Au¬

find an Herrn Heeren oder den Dirigenten Herrn genblid dem Ofen zu nahe gekommen , so daß die klei¬

der Feuer fingen . Es erlitt schwere Brandwunden
Kugler zu richten .

am Bein , an Brust und Rücken .

hem

* Reichsbahn und Schwerkriegsbeschädigte. Be¬
* Westerscheps . Auf den Ländereien des Guts¬

fanntlich hat die ständige Tarifkommission der Reichs¬

bahnhauptverwaltung bisher die allgemein als be- besitzers Georg Bölts ist man seit einigen Tagen

rechtigt anerkannten Wünsche der Kriegsbeschädigten mit dem Abtransport von Kartoffeln , die zum größ¬

auf Beibehaltung der bisher gewährten Fahrpreis - ten Teil in den Mieten erfroren sind , beschäftigt . Da

ermäßigungen abgelehnt . Das Reichsarbeitsministes die Erddecke durch den Frost steinhart geworden in

rium hatte sich nochmals dafür eingeiegt , daß zumin - und jedem Handwerkzeug trott , wird sie dura ,

dest den Schwerfriegsbeschädigten und den Oberichen - Sprengung von den Mieten entfernt . Die Detona¬

felamputierten die Benutzung der Bolsterklasse zum tionen waren in den letzten Tagen weithin hörbar .

Preise der Holzklasse zugestanden würde . Wie der Die Kartoffeln waren im vergangenen Herbst qui¬

Verband der Kriegsbeschädigten und Kriegerhinter - gefauft worden und sollten in der Schweinemästerei
Sie werden

bliebenen des Deutschen Reichsfriegerbundes Kyff - des Herrn Bölis verwertet werden .

Häuser " (Landesgruppe Oldenburg ) von der Reichs - jezt nach auswärts versandt , wie man hört , an Brena

bahnhauptverwaltung erfährt , ist nunmehr auch dieser nereien .

Antrag rundweg abgelehnt worden . Man kann die

Stellungnahme der Reichsbahngesellschaft nur auf
das tiefste bedauern .

* Oldenburg . Arbeitstagung für eva n =

gelische Jungmännerführung . Die Ar¬
beitstagung des Landesverbandes Oldenburg der

D. § . V. Am Mittwochabend veranstaltet der evangelischen Jungmännervereine am 26. Februar

Deutschnationale Handlungsgehilfen - Verband für in Cldenburg befaßte sich mit wichtigsten Fragen

seine Mitglieder wiederum einen Vortrag über das der Jugendführung . Der Präsident des Oberkirchen¬

Thema „ Die soziale Frage " von Kreisvorsteher Diek - rats , D. Dr . Tilemann , umriß den vielgestaltigen
mann . Die D. H. V. - Vorträge haben allgemein guten Fragenfreis der Beziehungen zwischen Jugend und

Anflang gefunden , so daß auch für diesen Abend ein Kirche von der Grundlage des ewigen Fundaments

reger Besuch gewährleistet ist . (Siehe auch Anzeige .) der Kirche aus . Bundeswart Paitor Duensing¬

*h . Ein ungemein frecher Solzdiebstahl ist in der Hamburg gab einen Ueberblick über die heutige

Lebten Zeit im Busche des hiesigen Schüßenhofes aus - Lage der Jungmännerwelt und erörterte die Haupt¬

geführt worden . Zufällig wurde festgestellt , daß im fragen der praktischen Arbeitsgestaltung . Die rege

sog. Jungfernbusch acht mittelstarke Bäume , etwa 30 Aussprache zeigte , mit welchem Ernst die evange

Zentimeter Durchmesser , durch Kappen und Sägen Itsche Jugendführung die vielfachen Fragen des mv¬

gefällt und gestohlen worden sind . Das dünne Ober - dernen Lebens in Angriff nimmt und darum ringi ,

holz haben die Spitzbuben liegen lassen , die Stämme daß die evangelische Mannesjugend in voller Welt ="

und stärkeren Acfte dagegen abgefahren . Nach den offenheit und tiefer Gläubigfeit ihren Weg gehen

Wagenspuren muß der Abtransport der feineswegs tann . Die Entwicklung der evangelischen Jung¬

leichten Stämme mit einem breitfelgigen Wagen ge - männerarbeit in Oldenburg , die unter Führung von

schehen sein , denn die Spuren sind im Schnee ganz Pastor Eschen - Delmenhorst steht , zeigt in den letzten
deutlich sichtbar . Von den Tätern fehlt bislang jede Monaten erfreuliche Fortschritte . Die nächste große
Spur . Hoffentlich gelingt es der Polizei , die Diebe Veranstaltung findet als Osterfreizeit von Karfrei¬
festzustellen . tag bis Ostermontag in Bad Zwischenahn statt . Gs

* Stahlhelm und Sochwasserbekämpfung . In An - ist mit Teilnehmern aus den Städten Oldenburgs .

betracht der bei Taumetter einfegenden drohenden Bremen . Emden , Leer zu rechnen . Es dürfen auch

Hochwassergefahr hat die Bundesführung des Stable junge Männer kommen , die keinem Jungmänner¬
Helms an alle unterstellten Einheiten folgende Ver - verein angehören . Anfragen und Anmeldungen sind

fügung herausgegeben : In Anbetracht der drohen an Pastor Eschen - Delmenhorst zu richten .

den Hochwaffergefahr haben sämtliche Stahlhelm * Oldenburg . Die Nationalsozialisten

führer bis zu den Ortsgruppenführern unverzüglim gegen die Stadtverwaltung . In der Stadt wurden

vorsorgend die im Rahmen ihrer Möglichkeit liegen - lugblätter der nationalsozialistischen Arbeiterpartei
ben Maßnahmen zur Abwehr von Schäden und Not verbreitet , in denen scharfe Angriff gegen den Svadt¬

ständen vorzubereiten und die im Einvernehmen mit rat und die Stadtverwaltung enthalten sind Gs heißt ,

der vorgesetzten Dienststelle entsprechenden Anord - daß die Stadt Oldenburg verdammt sei , mit dem

nungen zu erlassen . Insbesondere sind die Jungsta heutigen Enstem ihre eigenen Mitbürger finanziell

Gruppen , Wehrsport - Abteilungen und Kraftfahr zugrunde zu richten . Der Antrag der Demokraten ,

Staffeln in böchster Einsatzbereitschaft zu halten . 79 000 M außerordentliche Abschreibungen der Städti¬

Maßarbeit
muß in einem erstklassigen Atelier
hergestellt sein .

Unsere Werkstätten sind bekannt dafür ,

nur gut geschnittene , schneidertech¬
nisch einwandfrei verarbeitete und

modegerechte Maßkleidung zu gün¬
stigen Preisen zu liefern .

Alle Neuheiten , die Deutschlands und

Englands Tuchweber für das Frühjahr
bringen , warten in unserer großen
Spezialabteilung auf ihre Besichtigung .

Wir bitten Sie - schon im Hinblick

auf die frühen Ostern um Ihren

baldigen Besuch .

Denken Sie stets daran :

Was Karstadt bringt ,

ist doch das Beste .

-

KARSTADT
DAS HAUS DER GUTEN QUALITATEN

WILHELMSHAVEN

Der



Wir bitten unsere Leser , welche die

Zeitung durch Boten beziehen ,

nur gegen Aushändigung

einer gedrudten Quittung

zahlen zu wollen . Von den Boten

geschriebene Quittungen sind ungültig .

Geschäftsstelle

des Geverfchen Wochenblattes

Politische Rundschau

"

Gerichts -Zeitung
§ Landesschöffengericht Oldenburg .

Jahrelange Betrügereien in einer Apotheke . In

der Einhorn - Apotheke " in Delmenhorst , Eigentum
der Witwe des im Jahre 1917 verstorbenen Apothe¬

fers Schaub , sind , wie die Verhandlung ergab und
von den Angeklagten Meyer und Henn , die beide dort
beschäftigt waren , und zwar jener als Geschäftsfüh¬
rer , zugestanden wird , seit Jahren schwerwiegende

Unchrlichkeitenvorgekommen. Es wurden für went
geschätzte Präparate Ersazmittel perausgabt und mit
den Originalpreisen in Rechnung gefeßt , ferner in
Schachteln abzugebende Pulver in Tüten verkauft
und der Schachtelwert , jedesmal 15 s . mit berechnet ,
weiter zweiprozentige Mittel für vierprozentige zu

den erhöhten Preisen verkauft und schließlich in Kli¬
nifpackungen bezogene Digalenmengen in fle : Ge¬

fäße gefüllt und so der Vorschrift zuwider veraus¬

gabt . Der Angeklagte M. ist in vollem Umfange ge =

ständig , während H. jegliche Beteiligung bezw . Bei¬

Gilfe an den Betrügereien in Abrede stellt . Der Obere

staatsanwalt hält auch ihn für schuldig . Er beantragt
gegen M. eine Gefängnisstrafe von einem Jahre und

gegen H. eine solche von drei Monaten . Das Gericht

verurteilte M. zu sechs Monaten Gefängnis wovon
drei Monate ausgeschoben werden sollen , und sprach
H. fostenlos fret .

Neues aus aller Welt Dret Schüler verschwunden .

Berlin , 5. März . Dret Schüler , die Angst vor

Zwei Opfer einer Liebestragödie . der bevorstehenden Reifeprüfung hatten , haben die

T. - U. Münster , 5. März . Eine schwere Bluttat Wohnungen ihrer Eltern verlassen . Die Angehört¬

ereignete sich am Montag vormittag in einem hiest - gen find in größter Sorge und haben die Polizei um

Kraftwagengeschäft .gen Ein dort beschäftigter Recherchen ersucht , die seit Sonntag früh im Gange

Lackierer hatte schon seit längerer Zet versucht , mit sind .

einer Kontoristin ein Riebesverhältnis anzufnüpfen ,
war aber immer abgewiesen worden . Am Sonna

abend , 2. März , hatte er dem Mädchen einen Brief

geschrieben, in de mer sie zum Bahnhof bestellte. Das
Mädchen Lam jedoch dem Verlangen nicht nach . Der erste Fecht - Länderkampf Deutschland - Ungarn

Montag legte der Abgewiesene auf dem Schreibtisch in Nürnberg brachte einen deutschen Sieg im Florett
einen Brief nieder und gab zwei Schüsse auf das fechten von 9 :7 und einen ungarischen Sieg im Säbel .

mädchen ab , worauf er sich selbst eine Kugel in den fechten von 11 :5. Bei Deutschland war Casmir wie¬

topf schoß. Beide wurden schwerverletzt ins Kran- der der beste Mann .

fenhaus geschafft . Es besteht faum noch Solfnung .

sie am Leben zu erhalten .

Schwerer Rangierunfall .

Sportspiegel

Einen Hallenweltrekord im Kugelstoßen stellte

Hirschfeld - Allenstein mit 15,47 Meter beim Frankfur¬

ter Hallensportfest auf . Jonath war im Sprinter¬
dreikampf eine Klasse besser als Rörnig und gewann

T. - U. Eilenburg , 5 . März . Auf dem Bahnhof alle drei Läufe in ausgezeichneten Zeiten . Dr . Pelzer

Tauscha stieß ein Rangierzug gegen einen allein im siegte über 1000 Meter in 2 :36,4, Bolze -Hambung ge¬
wann die 3000 Meter in 8: 50 por Halber -Stuttgart .

Gleise stehenden Packwagen . Dabei wurden

Zugführer Kahl und der Rangierer Gürtler schwer Troßbach -Berlin und Steinhardt -Karlsruhe sicherten

verlegt . Kuhl ist im Krankenhaus seinen schweren sich je einen Lauf des Hürdenzweikampfes.

Verletzungen erlegen .

Brandstiftung eines Stadtverordneten wegen

Unterschlagung .

der

Die Fliegengewichts - Weltmeisterschaft in Paris

nahm einen sensationellen Ausgang . Pladner , Franks

reichs Meister , schlug den bisherigen Titelhalter
Frankie Genaro - USA . schon in der ersten halben

Minute durch Magenschlag f . o .

Die Abfehr vom Parlamentarismus .

Der nächtliche Raubüberfall kurz vor Weihnachten
A Die Demonstration , die der Sentrumsabge¬

orduele Lammers mit seiner Wandaisniederlegung auf den vollständig allein in seinem Hause wohnen

und ihrer Begrundung gemacht hat , ist bedeutsamer , den 00jährigen Landmann Joseph Tepe in Großen¬
Tell . Detmold , 5. März . Zu dem fürzlich be¬ Die Fußballspiele im Reiche brachten in den ein¬

als es dem Fernerſtehenden scheinen mag . Man ging bei Cloppenburg war Gegenstand der Verhand¬

muß wissen, daß Lammers nicht nur einer , wenn lung gegen den zum Landstreicher gewordenen , aus richteten Großfeuer in dem Gebäude der Ortskea zelnen Verbänden folgende Hauptergebnisse : In

nicht der juhrenose stops des Zentrums in auen wicz - Godensholt stammenden 50jährigen früheren Arbei - kenkasse Blomberg werden jest interessante Einzel - Berlin triumphierte vor 25 000 Zuschauern Tennis

In der fraglichen Nacht heiten bekannt . Der am Tage nach dem Brand - Borussia , die eine glänzende Form an den Tag legte ,

schapsragen ist . Man muß vor allem wissen , daß ter Johann Grönbe ' m.

er bis in die lezte Zeit hinein den Anforderungen , wurde bei T. eine Fensterscheibe eingeschlagen , und unglück unter dem Verdacht der Brandstiftung ver- über die Prager Berufsspielmannschaft Slavia mit

den ver periamentarische Zwang unter den heutigen als T. hinausging , überfielen ihn zwei Männer , miß- baftete ausbesitzer und Beiter der Krankentale . 5: 1 (4: 1). Hertha BSC . wurde von Minerva 7:5 ge¬

Umständen an den Abgeordneten stellt, manchmal handelten ihn, forderten von ihm 100 . und zwan- der sozialdemokratische Stadtverordnete Jaffe , har schlagen.
der Ortsfranfenfase In Mitteldeutschland endete das Städtespiel

so weit jogar entsprochen hat, daß er geradezu seiner gen ihn , mit ins Haus zu gehen und ihnen seine Bar - jest zugegeben, daß er an
wirz - fchaft von einigen Mark auszuhändigen . Dazu nah- 19 000 M unterschlagen hat . Es ist weiter festgestellt, Beipzig -Dresden 4:1 (2:1). Mit Schwarzweiß Essen

volt,wir haftlichen Erkenntnis pengamen men fte fämtlichen unter dem Wiemen hängenden bas Gaffe fich vor Jahresfrist einen Neubau mit18 411 Pet Supplicand

schien, Lammers ist alles andere als Antiparlamen - Sveck mit. Der Angeklagte geriet in dringenden Zimmern für 15000 M hat ausführen laffen, obwohl zwei weitere Gruppenmeister ermittelt. Im süddeut¬

tarier gewesen – im Gegenteil, man kann ihn wohl Verdacht, mit einem bis jetzt noch Unbekannten die er selbst vermögenslos war. Die Ermittlungen der schen Fußball gab es ein 2:2 zwischen Germania

bahin beurteilen , daß er einer von denen war, die Tat begangen zu haben. Er bestreitet sie war , ift Staatsanwaltschaft gegen zur Zeit auch nach dieser Brozingen und Eintracht Frankfurt in der Runde,

und seiner

machen

Dez
sich der trügerischen Hoffnung hingeben , auf

Basis der parlamentarischen Polibit durch Nach¬

gierigkeit und immer weiteres Entgegenkommen
die marristischen Sträfte langsam gewinnen und sie
den Staatsnotwendigkeiten dienstbar

können . Wenn ein so hervorragender Kopf dann
einsieht , daß diese Hoffnung trügerisch ist und
trügerisch bleiben muß , dann ist das eine Erkenntnis ,

die sicher nicht ohne Schmerzen geboren wird und die
zu entscheibenden Konsequenzen zwingt . Gs . chrz
den Abgeordneten Lammers , diese Konsequenz ge =

zogen zu haben und er erwies damit unzweifelhaft
dem deutschen Volfe einen großen Dienst , defien

Augen durch solches Beispiel allmählich doch wohl

für die Schäden des Parlamentarismus geöffnet
werden .

Letter Ehrendienst für den gefallenen Kameraden .

A An der Behre des von einem Rotfcontler "

hinterrücks erschossenen Obersekundaners und Ober¬
jungsta - Mannes & leier hat auch Prinz Aug
Wilhelm , der Sohn des Kronprinzen , die Toten
macht gehalten .

Gin nationalsozialistischer Abgeordneter verhaftet .

AT. U. Dessau, 5. März . Der nationalsozialistische
anhaltische Vandtagsabgeordnete Hauptmann a . D.
Roeper ist infolge eines vom Diagdeburger Schöffen
gericht erlassenen Haftbefehls am Montag verhaftet

worden. Loeper ist wegen Beleidigung der Minister
Stresemann und Groener angeklagt. Er war unter

Hinweis auf seine Immunität viermal nicht zur Ber¬
handlung erschienen. Da der Landtag nach Auskunft
des Landtagspräsidenten jetzt geschlossen ist, wurde

Hauptmann Loeper verhaftet .

Das neue amerikanische Einwanderungsgeset
tritt doch in Kraft .

Nach einstündiger
AT . . Newyork , 5. März .

Sigung ist der Senat in die Ferien gegangen , so daß

Hoover am 1. April die Verordnung erlassen muß ,

durch die das neue Quotengeses in Kraft gesetzt wird ,

wonach eine Senfung der deutschen Einwanderungs¬

quote von 51 227 auf 24 908 erfolgt .

1100 Menfchen erfroren
Stockholm , 5. März . Nach einer Zusammenstellung

der vom 1. Dezember bis 1. März vorliegenden amts

lichen Einzelberichte haben in dieser Zeit in Schwea

den 1090 Menschen den Tod durch Erfrieren gefunden .

Ein furchtbarer Reford für ein an sich schwach
bevölfertes Land .

Gemeinde Hohenkirchen .

Das Schuldienstland an der Straße nach Helm¬

stede , 1,2557 Heftar , soll am Donnerstag den 7. März ,

nachmittags 4 Uhr , im Gemeindehause öffentlich
meistbietend verpachtet werden .

Hohenkirchen , 4. März 1929 .

Verschiedenes

Widerruf .

(2344

hben .

aber von dem Ueberfallenen bestimmt wiedererkannt

worden . 3 murde auch festgestellt , daß er sich tags

zuvor in der Gegend aufgehalten hat was er zunächst
durchaus bestritt . Der Staatsanwalt beantragt gegen

ihn , da er bereits dreißiomal , darunter auch wegen
Totschlags mit vier Jahren Gefängnis , vorbestraft
ist . Ablehnung mildernder Umstände und somit eine
Zuchthausstrafe von zwei Jahren sechs Monaten .
Auch das Gericht ist von seiner Schuld überzeugt , er¬

achtet aber die beantrante Strafe für viel au gering
und erkennt eine Zuchthausstrafe von fünf Jahren

Richtung hin ,

Ein Riesenwassertant in Neuseeland geplakt .

2 . - U. London , 5. März . Der Tank des Wasser¬

behälters in Auflond in Neuseeland , der eine Auf¬

nahmefähigkeit von einer Million Gallonen befize,

ist am Montag geborsten . Durch die mit großer
herausströmenden Wassermassen wurdenWucht

schwere Ueberschwemmungen angerichtet. Die Ur¬
sache der Katastrophe tst noch nicht bekannt .

Ein verwegener Raubüberfall .

der Meister .

Norddeutschlands Fußballbetrieb war infolge der

schlechten Witterungsverhältnisse quantitativ gering .

Der HSB . erlitt durch Union Altona eine neue 1 : 8

(0: 3) Niederlage . In Hannover -Braunschweig schlung

Arminia den SV . Werder mit 9 :4 (6 :1), während
inden 07 gegen Eintracht Hannover 1 :4 (0 :2 ) unter¬

lag . Das erste Ausscheidungsspiel um den dritten

Vertreter des Jadebezirks bei den NSV . -Meister¬
schaftsspielen gewann der Bremer SV . mit 3 :2 gegen

ABTS . Bremen .

Preußisch Süddeutsche Klaffenlotterie
Ziehung 5 . Klasse am 2. März 1929 .

Vormittags - 3iehung .

5000 M auf Nr . 173 759 , 379 $ 61 .

3000 M auf Nr . 5041 , 65 638 , 228 890 , 263 781 .

2000 auf Mr . 4278 , 32 831 , 85 184 , 100 140 , 146 676 ,

Pechprenerci im „ Lanbfrosch “ zu Nüstringen be =

ging im September 1927 der 33jährige , in Bremen
wohnende Provisionsreisende Paul Rügaebera , der

2 . - 11 . Paris , 5. März . Ein verwegener Raub¬
augenblicklich eine Gefängnisstrafe von vier Monta¬

ten in Staffel verbüßt. Er mechte in dem genannten überfall wurde am Montag in den frühen Morgen¬

Pokal eine Beche von etwa 56 M , obwohl er nur 20 M stunden auf das Geschäft eines Pariser Goldwaren¬

Gelb bei sich führte . Er versprach dein Keffner . in den händlers unternommen . Der Täter , der sich bereits

nächsten Tagen zu zahlen , gab ihm seinen Meisepaß in den vorangegangenen Tagen durch häufige Bes

als hand und erklärte , er werde noch mehrere Tane suche mit den Dertlichkeiten vertraut machte , hatte

in Wilhelmshaven - Müſtringen zu tun haben und versucht, den von der Frau des Geschäftsinhabers
wohne in Heines Hotel . Der Sellner martete aber herbeigerufenen Goldwarenhändler mit Pfeffer zu

verneblich auf die Pegleichung der Schuld . Er be blenden . Es entspann sich ein Handgemenge , ipobet 272 140.
1000 auf Nr . 35 378 , 58 325 , 71152 , 80 260 ,

mühte sich in das erwähnte Hotel , traf aber R. dort es dem Verbrecher gelang , sich aus den limflam¬

nicht an . Er fandte dann meheremale den Reisenaß merungen seines Gegners zu befreien . Sofort 30g 125 049, 144 240 , 190 235, 208 645, 221 610. 273 117

und die Rechnung unter Nachnahme an die aufce - er einen Revolver und gab auf den Goldwarenhänd 313 159, 337 184, 345 515, 348 080, 876 501.

gebene Wohnunganschrift des R. , erhielt aber jedes- ler zwei Schüsse ab , die diesen im Gesicht und Brun

mal den Brief zurück. Da er nunmehr in Glend am schwer verletzten, so daß er zusammenbrach. Als die
Hars in Stellung ist und den Fehlbetrag aus eigener Frau zu Hilfe eilte , wurde sie ebenfalls durch einen
Tasche erseben mußte , brachte er die Angelegenheit Schuß niedergestreckt : auch der herbeigeeilte Haus¬
sur Vuze ' ne . R. Behauptet , er sei an dem fraglichen
Abend geradezu zum Bleiben und Trinken angehal¬
ten worden und hehe ehrlich vorgehabt, seine Schul¬
den zu bezahlen. Wegen seiner Verhaftuma sei es

ihm nicht möglich gewesen. Das Urteil fautete dem

Antrage entsprechend auf einen Monat Gefängnis .

Überschwemmung in Bayern

fohn erhielt Revolverfugeln in den Kopf. Nach
vollbrachter Tat kletterte der Verbrecher in den

ſechsten Stock und versuchte über das Dach zu ent¬

schließlich von der Polizei verhaftet werden .tommen . Er irrte sich jedoch in der Tür und fonate

Ueberfall auf eine 19jährige Sekretärin in dez

Jungfernheide .

Nachmittags - 8iehung :

5000 auf Nr . 66 785 .

8000
2000

auf Nr . 42 816 , 147 596 , 221 914 , 294 427 .

auf Nr . 15 114 , 177 645 , 189 086 , 221 121 ,

280981.
1000 M auf Nr . 1972 , 28 665 , 30 554 , 50 728 , 63 914 ,

173 955 ,

223 818 , 279 139 , 293 239 ,
147 910, 155 957,

190 883 , 208 988 , 219 172 ,
115 104 , 118 000, 128 070,

351 788 .

Viehmärkte .
T. lt , Berlin , 5. März . Am Montag wurde , wie

die Bossische Zeitung " meldet , in der Jungfernheide
eine 19jährige Sefretärin von einem Burschen über¬

fallen und vergewaltigt . Die Sefretärin war mit

ihrem Verlobten auf dem Wege nach Hause , als ein

Mann auf sie zutrat , sich als Kriminalbeamter aus

gab und die Ausmetse verlangte . Der Bräutigam

erbot sich, von der nahegelegenen Wohnung des Mäd .

chens die Papiere zu holen , während der angebliche tag , den 11. d . Mts . : Kleindiehmarkt.

Kriminalist mit dem Mädchen auf das nächste v -

lizeipräsidium auging . Unterwegs hieb er plöhlich
mit einem Totschläger auf die Sefretärin ein , vera

ging sich an ihr , raubte ihr die Handtasche mit etwas

Geld und suchte das Weite . Leider konnte der Une

hold entkommen .

20 : timunder Kleinviehmarkt am 4 . März

Da der Auftrieb noch gering , waren die ange

brachten Saymeine schnell verkauft . Große Nach

frage . Es fofteten : 4 - 6 Wochen alte Ferfel

18 bis 23 m . , 6 - 8 Wochen alte 23 bis 27

M. , Läuferschweine 35 bis 45 MM .

Schooft. Herr Gastwirt J. Wagner will wegen Vermietung ein . Grundstücks |ein . Grundstücks
anderweitigen Unternehmens seine

Gaft- und Gartenwirtſchajt

Zur Waldjchenke "

|

Unsere heutige Nummer umfaßt 8 Seiten .

Mone

kür die Schriftlettung vetustwortlich . A range .

Trud u . Verlag G 2 Wettder & Söhne . Jemer ,

Habe prima
Bruteier cus

Schönheits - und Leitungs- Esfartoffeln
in der Gemeinde Fedderwarden . zuchten Ehren und 1. Breife , qelbe Industrie , garantiert

Gallenneiteriontrolle .

Jacobus Evers in Steindamm beabsichtigt forth am. Leaborn (3ucht frostfrei , abzugeben .

augstelber sein in Steindamm belegenes - zum Be Schofold Akmann Winter Schipper , Kloster

trieb ciner fleinen Landwirtschaft eingerichtetes

großes Grundflück ,
höchflegeleiſtung 70 Eier vom
1. Dit . bis 1. März (2348

Etüd 30 Pfg .

wozu ein 54 Ar großer Garten gehört ,

Antritt auf April d . J . zu vermieten .
Mie lustige tönnen sich bei Evers oder bei mir bis 1, Mars

melden .

zum möglichst baldigen Antritt verkaufen . Die Wirt¬

schaft ist altbekannt und bestrenommiert , sie wird be

sonders im Sommer als Ausflugsort stack besucht

Es wird nachweislich ein großer Umjas erzielt . Das zum

Gebäude ist in allerbestem Zustande und mit Zentrals

heizung versehen . Vollständiges und modernes In¬

ventar mird mttverkauft . Doppelte Bundestegels
Das Haus enthält auch

bahn ist vorhanden
geräumige Stallungen ; au der Besizung gehört

großer Garten und 1,0391 Heftar Weideland un¬

mittelbar beim Hause . In die günstige Pachtung von

2,0926 Deftar Weideland kann Pachier auf Wunsch

[2347 voraussichtlich eintreten . Es kann daher Landwirt¬

Friz Saschen . schaft nebenbei betrieben werden . Zur Zeit wird in
und

dem Hause auch Kolonialwaren - Handlung

Sägelei mit elektrischem Antrieb betrieben , die

event , meitergeführt werden können .

Verkauf der zu Fedderwardergroden belegenen
Gastwirtschaft des Herrn Hans Onfen findet

Sonnabend , den 9. März dieses Jahres ,

- nicht Donnerstag , den 7. Mäcz

Batt .

-

Heidmühle .

Edens Nachlaß -Bersteigerung
in Neuender-Ullengroden

Ein erheblicher Kaufpreisteil fann auf Hypothef

stehen bleiben .

Der Ankauf der Befizung . fann wirklich empfohlen

am Freitag , dem 8. März 1929 . werden. Wir bitten Reflektanten, sich baldight an
Es wird noch bemerkt , daß das Bieh so lange unent . uns zu wenden .

geltlich gefü tert werden tann , bis der Futtervorrat reicht .

Räitringen ,
Bülowstr . 2.

Muttionator Reents ,
Ferniprecher 632

Jever .

13248

Erich Albers & fint ,

Muftionatoren .

Telephon 452 .

3räum . Wohnung
für Juli August gesucht ,

Seit 1 J . W . . . angem .

Off . Vetter . Cammannir 4

Für me nenSohn , Gym .

mafiast , 17 Jahre ,

Wk . Wyandotten ( Hennen

Bucht Abrahams , sur Blut
auffrischung Hahn Original

Brof .Reiß Winterhöchstlene .

leiftung 103 Eier vom 1. Ott .

Städ 40 Pfg .

Ermel -Karlsruhe ) vorzüg
liche Fleischleaeente , in 10 in Jever gesucht .

Buloman ,
Wochen Schlachtreif

beeidigt . Aufionator ,
Elens .

Ev. 18 hat 4½ Matten Kirchenländereien gepachtet. h. Beting-Enten (zucht gute Bension
12866

Diese Pachtung kann mit Genehmigung des Kirchen¬

rats auf den Mieter übertragen werden .

Rüstringen , Auftionator Reents .
Städ 50 Pig .

Bülerstraße 9 . Fernsprecher 632 .
Borto , Sentelforboerpaduna

Unzu ' aufen gesucht eine extra . Freier Auslaut . Rein

beftellung er Bünicht .
Gesucht 2 Ladungen junge |

oroke Anzahl im März u.
AprilWeiderühe falbende funge gute

Rühe

und Rinderfie oute
Weidekühe

Gefl . Off . bis Donners
tagabend a . arms , Bahr .

hofshotel Jever , erbeten

Eine Viitte wärz falbende

Bitte um Angebote ,
haar 94 h . Bilhelmshan .

Einfamilienhaus

Subn ohneKontrolle. Bor

Fr. Schröder, Gilland
Bolt Neustadt Gödens

Zu pachten gelucht
7 - 10 Matt gutes

Weideland

oder 12 Rinder . 1 - 2 Jahre

beste Milchkuh inJeverauf1olort su tau alt, fürdienächte Weide.
len gefudit , (2378

Off . u . V. S . 33 a . die
au vertaulen .

B. Runstreich , Feldbaulen . Gelchäftsstelle dieses Bl .

zeit in Weide zu geben .
Joh . Roch ,

2361 )

3räum . Wohnung
in der Nah v . Rüstringen

aeg. eine aleiche in Jever
zu tauschen gelucht .

Off unter G. F . 198 an

die Exp . diefes Blaites .

Autovermietung
Ailometer 25 Bfg . (3607

Telephon 530
Tag und Nacht

Obenbauen bei Soolfiel. Ahlers, am Bahnhof



Meine Fenster zeigen Ihnen einen kleinen Bruchteil der großen neuen

Frühjahrseingänge für Damen , Herren und besonders Konfirmanden
in fertigen Kleidern , Mänteln und Stoffen .

Besichtiguna ohne Kaufzwang erbeten .

Sür die Konfirmation
Anzüge in blau und farbia , von 25 NM . onfangd .
bis zu den besten in eigener Werkstatt angefertigten

Mäntel . Hofen . Windjacken , Wäsche , Süte , Müßen usw , in bekannt
großer Auswahl Berufskleidung für jeden Beruf*

Seine . Sanenkamp : : Neue Str . 1
Qualitätshaus für Herren - und Knabenbekleidung

Stumpenfer Mühle
Müller Albert Stöhr läßt

wegen Fortzuges

Freitag ,
den 8. März d . S . ,

nachm . 2 hr

öffentlich meistbietend auf

längere Zahlungsfrist vers
taufen :

13 Stück

Rindvieh
bestes Milchvieh

als :

6 hochtr . u . frischm . Kühe
und Färlen 1 bel . 3jähr .
Rind , 3 2jähr . aüste Rin .
der . 3 1jähr . Rinder ;

(2356

Saatkartoffein :
Industrie .

Odermilder ,
Julinieren .

Salländ . Erstlinge .
Sobald frostfreies Wetter eintreffend .

Wu träge nehme entgenen .
(2367

2 . H. Hinrichs , Heidmühle .

Herren - u . Damenklub friederikenfiel

Die Schlußfeier
findet nicht am 7. März , sondern

Mittwoch , d . 13 . März statt

Theater und humoristische Vorträge
versprechen einen genußreichen Abend

Sämtliche Mitalieder und Freunde des Alubs find
herzlichst eingeladen Der Vorstand

20 Hühner Landbund Waddewarden
ferner : 1 Alappsigwagen ,

Sulty , Erdfarre . Einp
Ge chirr m . Neusilverbes
Schlag . Dreich lod . El . .
Sotor ( Bergmann ) . 12PS ,
Stein chrotmühle 1 Wie¬
ter Durchmesser . fast neue
zinfene Jauche ' onne 400
Biter . 1 Rochtessel 75 Ltr .,
1 Brotteichfnetmachine .
fompl . m . Göpelantrieb .
2 Einsp . Deichiel , neue
eil . Dünger farre , lederne
Pferdegeschirre . Korn .
weher (Reform ) . Milch .
lannen und noch

Möbel ,
namentlich : Serviertisch .

Spiegelschrant m . Spie
gel , Sofa Sofatisch , Ver .
titow . Küchenschrant . Rü .
chenborte mit Zubehör .
Rohritühle . Rorbiessel .
Kommode . Grammophon
mit Platten . Quantum
Torf und Briketts , 1 Bic
toria . Mortrad 8 PS , mit
allen Chitanen uw .

Am Donnerstag , dem 7. März 1929 :

A . MENDELSOHN .

HAMBURG -AMERIKA LINIE

HAMBURG KANADADIREKT NACH

Moorwarfen .
Bon den Erben des ver

itorbenen Arbeiters Johann
Friedrich Beenten bin ich
beauftragt worden , das zum
Nachlasse gehörende ( 3 . 8

Haus
nebst Ackerland zur
Größe von 66 Ar

98 Qum .

zum Antritt auf den 1. Mai
1929 zu verfaulen .

3weiten und lekten Ber¬
faufstermin lege ich an auf

General - Verfammlung Montag, 11.März1929,
In Silljes Gasthof , abends 8 Uhr .

Tagesordnung :
1. Rechnungsablage .
2. Neuwahl des Borstandes .
3. Wahl von Vertretern zur Gesamtausschußigung .
4. Verschiedenes .

Achtung ! !

Der Borstand .

Achtung ! !

abends 6 Uhr ,
in Joh . Edens Wirtschaft
. 3um Barthaus " in Moor¬
warfen .

In diesem Termine foll be
genügendem Gebote der Zu¬
Ichlag erteilt und die Beur
lundung des Raufs sofort
vorgenommen werden .

Rauiliebhaber ladet fieund¬
lichst ein

1. Berufs-Borkampfabend WilhelmAbers,
im Wilhelmshavener Gefellschaftshaus
am Freitag , dem 8. März . abends 8 Uhr

4 Baare 28 Runden je 3 Minuten

Rinarichter : Hammerschlag . Sambura . Technischer
Leiter : Stege , Berlin . Bor erlauf : E . Duden ,

Schleiferei , Jever .

Kräftige Arbeits -Schnürstiefel 9. 85

Hajo Jürgens , Beste Rindleder-Schnürstiefel 12. 50, 10.75
Hohenkirchen .

Sever .
Wegen der zum Nachlasse

des verit . D. A. Renemann
gehörigen (2357

Schaftstiefel 18. 50, 16. 85
34. Stiefel, Inahtig, la Fettleder . 22. 00

Inhaber :3 . H . Pein , Beter Olters,
das Haus der auten Qualitäten .

Grundstücke, Speisekartoffeln,
belegen auf der ordergast ,
nämlich :

a . Saus mit Garten . z .
3t . von dem Arbeiter
Fr . Janken bewohnt ,
zur Größe von 25 Ar 51
Qum . .

b . Garten zur Größe von
7 Ar 53 Qum . ,

wird nochmaliger Berkaufs¬
termin auf

Freitag ,
den 8 . März 1929 ,

abends 6 Uhr ,
in G. Schulzes Wirtschaft

Zur Stadtwaage " ange¬
jetzt .

In diesem Termin soll bei
genünendem Gebot der Zu¬
schlag erteilt und die Beur
lundung des Raufs sofort
porgenommen werden .

Raufliebhaber ladet ein

Wilhelm Ulbers,
amtlicher Auftionator .

Sever .
Bir haben einen

1560 Qum . großen

Garten

(23 : 5

an der Hermannstraße , ge¬
eignet als Bauplak , zu ver .
taufen oder zu verpachten .

Liebhaber wollen sich an
uns wenden .

Erich Albers & Fini .
Gesucht auf 1. Mai für

einen größeren landwirt ch
Haushalt ein tüchtige , zu¬
perla sige

weißfleischige rote Wohltmann ,
100 Bfund 6,50 Mt .. 50 Pfund 3,50 mt . , 10 Bfd . 75 Bfg .

H. Hinrichs , Heidmühle .

Lichtpiele Hohenkirchen
Freitag . Den 8. März . abends 8 Uhr .

der große Henny - Borten - Film

Lotte

amtlicher Auftionator ,
Jever .

Bulle

Kunibald
aus der Zucht des Herrn
Müller , Harmbura beat
vorläufig für Mindestjaz .

Bitte um Begleichung der
Dedgelder für „Knul "

möglicht bis zum 15. März .
J . Harms , Gr . . Werdum .

Gesucht auf April od . Mal ein

Anecht
der mit Pferden umgehen
tann , oder tüchtiger

junger Mann
Serm . Grabhorn ,

Landwirt . Ellen erdamm

Wegen Erkrankung des
jezigen zum 15 . März oder
1. April ein

junger Mann

Nächste

Passagie
Abfahrten :

D , ,Thuringia
M S . , , St Louis "
D . , ,Westphalia "
D. , , Thuringia "
D Cleveland ""

16 März
29 . März

。 10 . April
24 April

9 Mai
D . , , Westphalia " . 22 . Mai

AUSWANDERER
beliebes ach wegen eller Einzelheiten 20 creades
HAMBURG - AMERIKA LINIE

HAMBURG 1 / ALSTERDAMM 25
oder die Vertretung to

Jever: WilhelmAlbers, Pa

Druckfachen

In moderner Aufmachung erhalten
Sie in der

Buchdruckevel
C . L . Metter

& Söhne

Bei eintretender

Trauer
finden Sie größtes

Lager in (2038

fowarz . Mänteln ,

99 Kleidern ,

. . Blujen , Röcken ,

Hüten ,Schleiern
Menderunaen im eige¬

nen Atelier sofort .

99

A. Mendel ' ohn .

Uebernehme

Lohnbrut
Rarl Lüfen , Reiseburg .

Gefunden

ein goldener Damenfiegel .
ring . Gegen Erstattung
der Roften abuholen .

Hans Duden , Sengwarden .

Auto u 335
km v . 20 Bfg . an

Ronfurren lole Breise

D . H . V .
Mittwoch . den 6. März ,

8,30 Uhr , Schwarzer Adler ,

Monatsversammlung
Bortrag von Areisvorsteher

Dietmann . (2354

Friesischer Milchschaf
züchterverein, e. V.
Um unnötine Fahrten gu

vermeiden , wird gebeten :
Wer Lämmer oder Schafe

ins Stammbuch aufnehmen
laffen will , möge dieses dem
Unterzeichneten umgehend
mitteilen . Darauf erfplat
Benachrichtiguna ev . und
wann die uinahme statt .
findet . " 6 . Onnen .

Förrien , Bost Minien .

Generalversammlung
des (2383

Milchkontrollvereins
Friederikensiel West
am Freitaa 8. März 1929

7. 30 Uhr abends

Garantiert frostfreie bel Rademacher in Javenloch

Kartoffeln
empfiehlt (2373

Zagesordnung :
1. Rechnungsablage
2. Gehalt des Rontroll .

beamten
3. Ber chiedenes D. V.

gesucht, der lämtliche Ar. D. Specht, Wangerstr . 9 DieUnterrichtskursedebeiten muverrichtet.
J . M. Stadilander .

Senaw . Altenoeich .

Suchen zum baldigen

Antritt einen träftigen
Arbeiter als

Schweinefütterer
Wohnung mit Gartenland

bazu Bat und Datachon auf dem Bulverfaß . vorhanden .

Der BoßelvereinFix wat mit, e. B.
feiert am 9. März jein

2 . Stiftungsfest

Molkerei Horum .

Gelucht für die Sommer .

(2349 mona ' e zu Anfang Wai
eott Juni für ein Vensions .
haus eines tl . Nordleeba .

des 2 bis 3 gute , ehrliche
funge Bädchenbei G. Jlen . Grüner Jäger

Sterzu werden sämtlicheMitglieder nebft familie
sowie Freunde und Gönner des Vereins freundlichst
eingeladen . Raffenöffnung 7,30 Uhr .

Der Wirt

Goeben eingetroffen :

Der Vorstand

Hübsche Kinder -Pullover
in allen Größen .

J . H. Bein Inbaber : Beter Olters
Das Haus der guten Qualitäten

3n jedem Haushalt
In jeder Wertitatt
3n jedes Rontor
In jedem Betrieb
Zu jedem Fahrrad

Wirtschafterin jedem Motorrad
Diel , muß finderlieb sein .
Landwirtstochter bevors .

Su erfr . i . d . Exp . d . Bl .

Zu jedem Auto
Zu jeder Sportgruppe

gehört ein vorsarists¬
mäßiger

Verbandskoflen
In Größe zu 7. 50 5. 00
2. 50 1. 25 M.

3u haben in der

Krenz - Drogerie

OldenburgerOldenburger
Candestheater
Dienstag . 5. März . 7. 30

bis aeaen 10 Ubr : A 25 .

Wozjed" .
Mittwoch . 6. März , 3. 30

bis nach 5 20 Uhr : Ausm .

Vorst . Nr . 27 : , , Candida " .
8 bis gegen 10 Uhr :

Riederdeutsche Bühne : , , De
Bergantichoster " .

Donnerstag . 7. März .

Privatrealschule
Altebrüde in Jever

beginnendemnächſt. Weitere
morgen Mittwoch von 5 bis
Anmeldungen nehme am

7 Uhr nachmitt . im Adler "

entgegen . Bergmann

Bienenhonig
reine helle Ware (2337

beste Qualität
1 Vfd . 1 RU .

10 Bid . 9 RM .

zur Aushilfe beim Hochen 730 bis vor 10 Uhr : B 25. J . H . Cassens
und Servieren gegen Ge Ailian " .
halt bei amilienanschluß . Freitag , 8. März . 7 . 30
Dienstmädchen werden ge . bis oegen 10 Uhr : C 25 .
halten . (2362 , , Wozzed " .

Angeb . mit Jeugnisab
schriften u . E. . 808 , an
die Geschäftsft . d . Bl . erb .

Gesucht zum 1. Mai ein
Mädchen

pon 16 - 17 Jahren .
Emil Folters

Memmhausen bei Accum

Gesucht auf sofort ein

Lagmädchen

Sonnabend , 9 . März
3. 30 bis 6. 30 Uhr : Schulen

Die Fledermaus " .
8 Uhr : Vortrag des In¬

tendanten Hellmu höße
. . Spielplan und Bublifum " .
Freier Eintritt .

Sonntag , 10. März . 330
bis 5. 30 Uhr : Bobbys
letzte Nacht " .

7 . 15 bis 10 Uhr : , , Friede :
rite " . Ermäßigte Preise .

Es wird besonders darau
aufmertiam gemacht . da

Zu erfr . i . d . Exp . d . Bl . der letzte Zua nach Jever

Gefunden
eine Brieftasche m . Inhalt .

Gretchen Gerdes ,
Antonslust , bai E . Bruns .

22 . 45 Uhr täglich in Olden¬
bura abgeht und in Sande
Unschluß hat , sodaß man um

0. 28 Uhr in Jever eintrifft .

Statt Anlage

Blötzlich und uner
wartet starben nach .
turzer heftiger Rrantheit
unjere beiden Aleinen

Minchen u. Helene
im zarten Alter von
38 und 13 Jahren .

In tiefer Trauer :

familie C . Ufken
Minserosteraltendeich .

Beerdigung findet statt
Sonnabend , demam

9. März . 3 Uhr , in Minsen .

erfreuten sich

Der Geburt eines

Sohnes

Mudolf Onnen und Frau
geb . Tengel .

Buyllen ( Offpr . ) , 28. Februar 1929 .

Statt Karten
Die Verlobung meiner

Tochter JOHANNE mit
dem Landwirt Herrn
RICHARD WEERDA
gebe ich hierdurch be¬
kannt

Frau

(2333

Meine Verlobung mit
Fräulein JOHANNE
TJARDES beehre ich
mich anzuzeigen

J . B. Tjardes Ww . Richard Weerda
Neudorf b . Buttforde

(Ostfr .)
Lübsenburg
b . Waddewarden

3. März 1929

Statt belonterer Anzeige .

Heute morgen verichied nach schwerer
Arantheit im St . Willebad Hospital zu Wil .
helmshaven unfer lieber . Sohn

Anton Heinrich
im Alter von 10 Monaten .

In tiefer Trauer :

Hans Gerken und Frau
Elisabeth geb . Vlennen .

St . Joostergroden , den 4. März 1929 .

Die Beerdigung findet ftatt am Don
nerstag , dem 7. März , na hmittags 3 Uhr ,
auf dem Friedhof zu St . Joost .

Statt Ansage .

Seute morgen entschlief fanft und ruhig
an Alters chwäche mein lieber Mann , unier
guter Vater , Schwieger - und Großoater

Johann Arionus
in leinem 80 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer :

Wwe . Johann Arionns
nebo Kindern n . Angehörigen

Schlepens , 4 . März 1929 .

Beerdigung findet am Freitagnachmit
tag . 8. März , um 1 % Uhr . vom Sterbe¬
hause aus in Schortens statt .

Um 2. März entschlief lanft nach kurzer
Arantheit mein lieber Mann , un er guter
Vater , Bruder . Schwager und Ontel ,

Der Sielwärter

Heinrich Conrads
im Alter von 47 Jahren .

In tiefer Trauer :

fran Wilhelmine Conrads geb . Squwager
und Kinder nebft Angehörigen

Mariensiel , den 2. März 1929 .

Die Beerdigung findet statt am Don
nerstag , dem 7. März , nachmittags 2 Uhr ,
vom Trauerhause aus .

Gestern wurde unier lieber , guter Bru .
der , Schwager und Onkel

der frühere Landwirt

Hinrich Caßens
in seinem 80. Lebensjahre in die Ewigkeit
abgerufen .

In tiefer Trauer :

Die Angehörigen .
Sorumersiel , 3. März 1929 .

Die Beerdigung findet am 8. März ,
nachmittags 3 Uhr , auf dem Friedhofe in
Wiarden statt .

Dantjagung .

Für die innige Teilnahme beim Heim .
gange unserer beiden lieben Entschlafenen

danten herzlichst

Ed . Harms und Frau verw . Mieniets
and Ainder .

Tettens , den 3. März 1929 .
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Mahraun über die „Volks¬
nationale Attion "

1 . Berlin , 4. März . Der Hochmeister des

Jungdeutschen Ordens , Arthur Mahraun , naim vor
der Presse Gelegenheit , um sich über die Volks¬

nationale Aktion und den Jungdeutschen Orden zu

äußern . Er erklärte , daß nunmehr die Zeit für den

Beginn der Volksnationalen Aftion gefommen sez.

Zu diesem Zweck solle ein „ Bolfsnationaler Aus¬

schuß" eiberufen werden , der eine Ideenflärung her¬

beiführen und die Lösung der Frage : Wie wird der

Volfsitant geschaffen ?" vorbereiten solle . Nach der

ideellen Vorbereitung würde ein Aufcuf an das Voir

gegeben werden , sich der Volksnationalen Bewegung
anzuschlicßcu . Hierfür kämen die bisherigen Par¬

teien nicht in Frage , wie er auch früher schon die

Beziehungen des Jungdeutschen Ordens zu den Par¬

teien zerschnitten habe . Seine Gegnerschaft gelte

dem Parteiismus und der Reformfeindschaft der alten

Parteien . Unter Umständen komme es auch in Frage ,
als Liquidatoren

daß die Volksnationale Aftion

des alten Systems Vertreter in das Parlament ent

sende , denen sich der Jungdeutsche Orden zur Ber¬

fügung stellen würde .

Der Vorschlag des Jungdeutschen Ordens zur

Bildung einer Volfsnationalen Aktion sieht vor ,

daß der Organische Volksstaat ( Der Staat sind vir " )

durch Fortentwicklung der Republik geschaffen wer

den soll . Die Gliederung der Staatsbürgerschaft

zum Staat soll nicht in Vertretung von Sonder¬

interessen des Einzelnen durch die private Hand , son¬

dern von Staatswegen auf regionaler Grundlage

erfolgen . Die Erhebung des Einzelnen zu einer im

Staate führenden Stelle soll in Ansehung seiner Ge¬

eignetheit erfolgen , die Leistungsprüfung sich aur

Grund einer Organisation einer hierzu befähigten

Staatsbürgerschaft durch die Wahl vollziehen . Die

Vertretung der Volksgenossen als Sonderinter¬

essenten soll nicht dem Staate obliegen , sondern der

auf interessenmäßiger Gliederung beruhenden Fach¬

fammer , einer Art Reichswirtschaftsrat , im Beneh¬

men mit dem Staate . Die Volksnationale Aftion

werde jede zur Zeit mögliche Maßnahme . die als

Etappe auf dem Wege zum Fernziel bezeichnet wer

den könne , unterstützen . Sie werde auch jede po =

litische Gruppe unterstüßen , die es zuläßt und daran

mitwirkt , daß ihre Anhängerschaft geistig auf das

Volfsnationale Zukunftsziel eingestellt wird . Die

Voltanationale Aftion foll den Kampf gegen jeden

Dienstag , 5 . März 1929

139 . Jahrgang

abhängig gegenüberstche und ihr nur unter Umstän - seine Schwiegermutter mit einem Rasiermesser ge - ] weisung zuerst nach Belgrad begeben , von dort reiste

den seine geistig disziplinierte Anhängerschaft zur tötet . Nach der Tat schnitt sich der Mörder ebenfalls er am Freitag nach Albanien ab . Im gleichen Zuge

Verfügung stellen wolle . Die Vorbereitungen für die Kehle durch . Dem zehnjährigen Sohn gelang fuhr auch der Sektionschef Sawitschitsch . In der Stas

ver - tion Jankowtschi stürzte Vuciterna plößlich in das
den Voltanationalen Ausschuß seien bereits wett es , zu entfliehen und die Nachbarschaft zu

Abteil des Sektionschefs und schoß ihn nicder . Sas
gedichen , jedoch könne er über die Persönlichkeiten , ständigen .

witschitsch war sofort tot . Der Zug wurde zum Hal
die ihm angehören würden , noch nichts sagen .

Selbstmord der Operettenfängerin Dorrit Jennys . ten gebracht und die den Sektionschef begleitenden

Zentrumsabgeordneter Dr . Klemens Lammers ,

20824

der sein Reichstagsmandat niedergelegt hat , weil er

mit der Entwicklung des deutschen Parlamentaris¬

mus nicht übereinstimmt . Auch aus dem Parteivor¬
stand ist er ausgetreten .

Neues aus aller Welt

Schweres Explosionsunglück .

Vier Tote , zehn Verwundete .

Im Wutanfall den Rater erschossen .

Versuch aufnehmen , durch die Diftatur irgendeiner Z. - U. Prag , 4. März . In der Nähmaschinen¬
Machtgruppe die geschichtlich notwendig gewordene fabrik Lada in Soveslau ilog ein Steffel in die Lust ,
geistige Klärung zu verhindern . Als Etappen aur in dem sich Gase gebildet hatten . Vier Arbeiter
dem Wege zum Fernziel sieht die Volksnationate wurden getötet , zehn Arbeiter zum Teil schwer

Aftion u . a . : Die Reform des Wahlrechts , Ver -
verletzt .

kleinerung der Wahlkreise , Aufstellung von Einzel¬

fandidaten unter Beibehaltung der Listenwahl nur

soweit , als es nötig ist , alle Stimmen zu erfaffen ,
T. - U. Forchheim , 4. März . In Schlaffhauser

Entlastung des politischen Parlaments durch den

Umbau des Reichswirtschaftsrates und die Stärkung feuerte der Sohn des Bürgermeisters Brendel nag

seiner Befugnisse , die Stabilisierung der Renierung einer Auseinandersetzung mit seinem Vater in einem

durch die Beschränkung der Partei auf die Minister , Wutcufall sechs Revolverschüsse ab . Ein Schuß traf

und endlich die Verwaltungsreform und Neugliede - den Vater tödlich. Der Täter wurde verhaftet .

rung des Reiches zur Herobminderung der heute un¬ Furchtbare Bluttat eines Wahnsinnigen .
erträglich gewordenen Lasten .

In der Aussprache betonte der Hochmeister des Z - u . Kehl , 4. März . In Honau hat am Sonn¬

Jungdeutschen Ordens wiederholt , daß der Jung - tag früh ein 50jähriger Arbeiter in einem Anfal

deutsche Erden nicht etwa mit der Wolfenationalen geistiger Umnachtung seine Familie im Schlaf über¬

Aktion gleichzusetzen wäre , sondern daß er ihr un - fallen und seine Frau , seine 17jährige Tochter und

Die

andere Generation
ROMAN VON J SCHNEIDER - FOERSTU
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Bater wie es sich gebührt .

zwischen den ihren .

ihre Finger .

T. - U. Breslan , 4. März . Die erste Operetten¬
sängerin des Breslauer Schauspielhauses , Dorrit

Jennys , die im 25. Lebensjahre stand , hat ihrem
Leben durch Einnahme von Veronal ein freiwilliges
Ende bereitet . Die Ursache der Tat ist noch nicht ge =

flärt . Der plötzliche Tod der Künstlerin , die als

Nachfolgerin der nach Berlin engagierten Anut

Ahlert an das Breslauer Schauspielhaus geholt

wurde , hat in weiten Kreisen des Breslauer Theater¬

publifunts tiefes Bedauern ausgelöst . Dorrit Jen¬

nys hatte bereits für den Sommer einen sehr gün =

stigen Bertrag als erste Sängerin nach Frankfur :

am Main abgeschlossen . Sie hatte sich vor wenigen

Monaten mit dem ersten Operettentenor des Brez

Iauer Schauspielhauses , Fischer , verlobt .

Starke Grippe : Epidemie in der Trierer Garnison .

T. - U. Trier , 4. März . Wie in der Landauer , to

auch in der Trierer Garnison wütet die Grippe und

forderte bisher über 50 Todesopfer . Fast jeden Tag

werden in besonderen Zeichentransporten mehrere
Tote nach Frankreich zur Bestattung fortgeschafft .

Die Militärlazarette sind vollständig überfüllt , fo

daß die Kranken in Kasernenräumen untergebracht
werden mußten .

In den letzten Tagen hält sich in der Bevölke¬

rung hartnädig das Gerücht aufrecht , daß bei den

Besahungstruppen auch Fälle von Lungenpest vor¬

gefommen feien . Wie jedoch das Büro de Stadt¬

medizinalarztes hierzu mitteilt, entspricht diefes
Gerücht nicht den Tatsachen .

Ein Kraftwagen vom Zuge 300 Meter mitgeschleift .

Ein Toter , zwei Schwerverlette .

T - 1t . Halle , 4. März . Die Pressestelle der Reichs¬

bahndirektion Halle teilt mit : Am 1. März fuhr auf

dem unbewachten Bahnübergang der Straße Ruh¬

land Senftenberg von der Strecke Ruhland - Lanc

Hammer der Personenzug 2330 in einen von Ruh¬

land kommenden geschlossenen Personenkraftwagen .

Der Kraftwagen wurde 300 Meter mitgeschleift . Der

Benzintank geriet in Brand . Von den Infasen

der Arbeiter Erdmann tödlich verunglüüt . Schwer
verlegt wurde der Führer und Befizer des Autos
und Frl . Erdmann . Teicht verletzt wurde der
Maurer Krampe . Die Verunglückten stammen fäme¬
lich aus Grünwald . Sie wurden sofort dem Kran¬

fenhaus in Senftenberg zugeführt . Nach den An¬

gaben eines Augenzeugen trifft den Zugführer fetne

Schuld , da er Läutesignale gegeben hat .

Schwere Bluttat
eines Albanesen

T . . Belgrad , 3. März . Der Albanese Zia

Vuciterna , der nach dem Mord an seinem Landsmanu
Alcibiades Bobi aus der Tschechoslowakei ausgewie
sen war , hat am Freitag in Südslawien eine dreifache
Bluttat verübt . Vuciterna hatte sich nach seiner Ans :

- 2 "

Gendarmen verfolgten den flüchtenden Attentäter ,
der mehrere Schüsse abfenerte , wodurch ein Gendarm

und ein Polizist getötet wurden . Außerdem wurden
mehrere Personen durch Schüsse des Buciterna ver¬
legt .

Zum

100. Seburtstag

Carl Schurz
von

20723

Am 2. März fährte sich zum hundertsten Mal der Ge¬

burtstag des berühmten deutsch -amerikanischen Poli¬
tifers Carl Schurz . Rechts : Das Carl Schurz

Denkmal in Newyork .

Eine Antwort . Ein Kolonist , dem Friedrich JJ .

die gewöhnlichen Wohltaten erzeigte , das heißt , ihm

ein Haus aufbauen , ihm Gartenland anweisen und

Gerätschaften , auch eine Kuh geben zu lassen , war

damat nicht zufrieden und trat den Monarchen mit

seiner Klage an . Seine Absicht war , durch einen ge

wissen Trotz noch mehr zu erpressen , und sagte de

halb dem Könige : „ Er werde mit seinen Kindern

wieder aus dem Lande gehen , und einen Ort suchen ,

wo er es viel besser haben fönne . " Der Monarch ant¬
wortete ganz gelaffen : Daran tut Ihr ganz recht .
Wüßte ich einen Ort , wo ich es besser haben könnte ,
ich ginge heute noch hin !"

Eine Woche später tam Mar noch einmal , um Ab - | bißchen nett mit ihm zu sein und mir ein paarmal vielleicht zu spät . Möglicherweise ging Lore -Lies in

schied von dem alten Vater zu nehmen . Wieder , wie die Hand füssen lassen ."

schon so sst , rang sich ihm die Bitte von den Lippen .

,,Vater , wenn du weißt , wo ich Lore -Lies finden

fann , dann fag ' s mir ."

Ich weiß es nicht . mein Junge ."

, ,Vcter ! -

Hast du noch immer nicht genug

Sie unterbrach ihn lachend . Nein , noch immer

richt ! Man lernt nicht auf einmal um , wie du weißt .

Ernst darf ich nichts davon sagen , daß ich Vaters

Geheimnis fenne , also muß ich meine Wege hier

der Zwischenzeit eine zweite Ehe ein , die sie jeden

falls mehr befriedigen würde , als die unseligen

Jahre ihrer eisten . Dann war sie ihm für alle Zeit

verloren , und das Kind mit , denn die wenigen Stun

den , in denen er es ebenfalls sehen durfte , würden

niemlas seinen Hunger nach Glück und Liebe stillen .

Aber es gab feinen Ausweg .

Ein Coldat hielt sein gegebenes Wort , und wenn

alles andere darüber in Trümmer ging .
Ich fann dir nicht helfen , Max , so gern ich wollte alein gehen . Kunert ist übrigens ganz ungefährlich !

Ein eingefleischter Junggeselle . Der würde mir

Am übernächsten Abend , als die Glocken den Frte - Ich besize ihre Adresse nicht ."
den der Nacht einläuteten , fam Mar Ebrach zu Fuß Während Ernst mit Karl und dem General nach lieber zwanzig Kopien schenken , als mich zur Frau

Der Frühling glitt in den Sommer hinüber und
von der Station herübergegangen der Sohn zum den Wiesen ging , die als Weidepläge für die Fohlen rhmen ."

May but ihr beim Abwärtssteigen der Treppe den dieser in den Herbst , und der Winter , der darauf

dienten , saß Mar auf einer der Bänke im Park und

Rita hielt für einen Augenblick seine beiden Hände starrte in den Kies vor sich. Was half nun all sein Arm. Sie wehrte fühl . Unten am Stiegengeländer folgte, reichte wiederum dem Lenzedie Hand. Immer¬

Schaffen ? Die beiden , für die er sein ganzes Leben , stand Ernst und sah nach ihnen herauf . Als er an fort , Jahr um Jahr .
Die Ebrachschen Kinder - es waren ihrer bereits

st es dein Werk?" fragte er und neigte sich über sein ganzes inneres Selbst umgestürzt hatte, blieben der offenen Türe des Flures die geröteten Augen
wuchsen zu kräftigen Buben und Mädels

ihm urerreichbar . Das Schweigen von Lorc -Lies war des Bruders gewahrte , forschte sein Blick in den sechs

Sie verncinte, fah, wie er aufatmete und die ber untrüglichste Beweis dafür. Sie hatte ihr Kind Auger seiner Frau . Sie tam eben mit einem: naffen heran. Pore-Pies ging in langen Zöpfen. Doktor
Treppe hinaufschritt . Nun , da er wußte , daß der

Bater aus eigenem Fühlen heraus ihn wieder Schu " und keinerlei Bedürfnis mehr , mit dem Vater des - Tuche aus der Küche und reichte es dem Schwager. Torsbach brachte regelmäßig in den Ferien seinen

nannte , wollte er sich allem, was jezt kommen würde , felben irgendwelchen Verkehr zu pflegen. Wäre es lege des für ein par Minuten über die Lider. Max. ältesten Jungen zu den Großeltern hinüber . Die

willig unterwerfen . 3wei Stunden blieb der Gene - auch nur auf schriftliche Art . Ein Schritt hinter sich Es hat feinen Sinn , immer wieder Vergangenen Zwillinge , die Trude ihm zwei Jahre darauf ge¬

Lachen und Spielen . Gerdas Tochter hatte sich be¬
ral mit seinem zweitältesten allein . Niemand störte ließ ihn umsehen . Führe mich nicht in Versuchung, nachzuçi übeln . Manchmal beschert eine Stunde das , schenkt hatte , erfüllten das große Haus mit ihrem

reits verheiratet . Die Söhne waren auf einer Welt¬
die Zwicſprache. Auch den Kindern war verboten Rita !" sagte er mit einem Blid . aus dem sie trotz des was Jahre verlagt haben ."

worden , zum Großpapa hinaufzugehen und ihr Scherzes seine ganze Stimmung las . reise begriffen . Rita und Ernst kamen ab und zu

Gute Nacht zu sagen , wie sie es gewohnt waren .
einmal , nach dem General zu sehen . Immer nur fünf

Als sie gegen zehn Uhr herunterfamen , hatten
Lena and Rita den Tisch festlich geziert . Kannst du
Max behalten ? " sagte der General zu seinem Jüng¬
sten , der Geft in die Gläser goß .

Solange er mill !"

"Nur bis morgen," sprach Max. „Dann möchte
ich für ein paar Stunden nach Dorsbach und dann zu

„ Komm rasch ehe die anderen zurück sind ."

, ,Was soil ' s ? "

Sie sch sich nach allen Seiten um . „ Komm !"

Er stand auf und folgte ihr ins Saus . Sie lief

die Treppe hinauf , daß er springen mußte , Schritt

mit ihr zu halten . An der Türe horchte sie, drückte
auf die Klinke und schob ihn voran . The sie dieselbe
schloß, lauschte sie noch einmal nach unten . Beim

"

Ist ca um Pore - Pies ? " fragte Ernst .

Rito nickte und schob ihren Arm in den seinen .

Er war aber nicht ganz zufrieden , und als sie über

die Kieswege schritten , drängte er ihr die Frage auf : Tage ! Taun zog es sie wieder nach Hause , in ihr

Er hat dich doch nicht irgendwie belästigt ?"
Mit einem Rud zog sie ihren Arm aus dem seinen

und machte ihre Finger von ihm frei . Ihre Brauen

waren ganz zusammengelegt. Du solltest ihn be¬
dauern , Ernst, und nicht beschmutzen."

Er schmieg .
Trude und hernach noch zu Giesberts . " Mermel führte sie ihn nach der Wand , die dem Fenster

Nach dem Abendtisch spielte er auf dem großen gegenüberlag . Der Goldrahmen funkelte rötlich in

Flügel aus seiner Oper. "Findest du sie gut, Bater ?" der niedere leitenden Sonne, die durch die Scheiben Lachen und Aerger, immer nur daran zu denken,
„ Gewöhne Sir endlich einmal ab ," sagte sie zwischen

ob ein anderer etwas von mir wünscht . Es will
Er wandte den Kopf nach dem General zu . Glaub es doch endlich !

"Warum hast du früher nie derlei geschaffen?" Vaters Geburtstag . Das Köpfchen ist kein anderes, mich keiner als du allein!
Die Stimme des alten Ebrach zitterte .

fam . Das Bild ist ein Geschenk von Lore - Lies zu

als das ihres Knaben und des deinen Steh dir ' s

mit Ruhe an ich stehe draußen Wache . "-Der Schn wußte keine Antwort darauf .
, , Es hat alles seine Zeit ," würde Mutter Dorfbach Als Mar von Ebrach nach einer Viertelstunde

gesagt haben . wieder herausfam , war das Weiß seiner Augen

Am anderen Abend war das Ebrachsche Haus stark gerötet . Rita bemerkte , wie er sich mühte , ruhig
wieder leer von Gäften . Der General war mit Max zu sein . „Wenn Vater mir das Bild gäbe ? ! "
nach Dorsbach gefahren , und von dert begleitete er , ,Ausgeschlossen ! Aber ich verschaff ' dir eine

ihn zu Trude und zu den Giesberts . Rita und Ernst Kopie dovon !"
wollten noch bleiben „ Das hätte thr früher nicht Rita ! .

17 . apitel .

-

Am nächsten Morgen nahm alles einträchtig von¬

einander Abschied.

eigencs Neft . Die Stürme der Vergangenheit waren

verebbt . Es war ein ruhig - stilles Glück daraus ge =

worden .
Von May kamen die Nachrichten spärlicher , aber

die Zeitungen brachten dafür Sesto mehr Berichte über

ihn . Seine Oper war ein durchschlagender Erfolg ge

wesen . Seine Kinderlieder wurden mit einer wahren

Begeisterung aufgenommen. Ab und zu nahm er noch
einen Schüler , aber er war sehr wählerisch geworden .

Es durste sich nur um eine große Begabung handeln .

Alljährlich kam er einmal , den Vater zu besuchen .

Das war für die Ebrachschen Kinder dann stets ein

Freudentag ohnegleichen .

„ Du verschwendest , " zürnte Karl , wenn er die

Geschenke für die Kleinen auszupacken und zu ver

teilen begann .

"

Der General begleitete seine beiden Söhne und
, ,Neidest du mir die Freude ? " war die Ermide

Rita zur Bahn . Seit Jahren hatte seine ganze Scrge

seinem Aeltesten gegolten . Nun war es Mar , den er rung . Was soll ich mit meinem Gelde sonst machen?

bekümmert in das Kupee steigen sah . Wenn er Lore . Ich habe niemand , für den ich sorgen muß ."
Dann wurde der General unruhig . Es drängte

genügt . Es wäre ihr zu langweilig gewesen Sei „ Ja - für morgen hat sich der Maler Kunert an - Pies damals das Versprechen des Schweigens nicht

gesagt. Der begeistert sich für den Kinderkopf . Er gegeben hätte , würde heut alles anders sein . So war sich ihm etwas auf die Zunge , aber er mußte schwei¬

„Es hat alles seine Zeit ," sprach Lena , denn sie war muß ihn mir abmalen für mich. Ich möchte ihn nichts daran zu ändern . Er mußte warten , bis ihn gent. Das gegebene Wort drückte ihn über Gebühr .

Fortsetzung folgt . )
Lauch eine Dorfbacherin dem Blute nach . in mein Wohnzimmer haben ! Ich brauch nur ein der Tod seines Schwures entband . Denn war es

uns !" sagte Karl .
wwww



Diesmal utcht ans Schokolade .

Ein Berliner Laubenkolonist hat einen Osterhasen(?)
aus Schnee geformt. Er glaubt , daß er sich bis Ostern

halten wird . Nette Aussichten .

Oldenburg

und Nachbargebiete

groden , gegenüber dem Badestrande , ist ein Sporr - ' Herr Jürgens (Autovermietung Jürgens , Esens ) '
plaz vorgesehen . Es ist zu erwarten , daß nach Ein - mit seinem Wagen am Deich . Nach kurzer Be¬
treten des Lauwetters in dem neuen Groden ein sprechung mit seinem Führer geht die Fahrt
reges Reben einsetzen wird . Ios . Es ist mittlerweile 8 . 30 Uhr geworden .

des Züchtervereins und werden die zur Entiendung

* Varel . Der Oldenburger Viererzus Nachdem der Deich hinter uns liegt , geht der
für die Münchener Ausstellung gesichert . Wagen in rasendem 70 Kilometer - Tempo , ge¬
Nachdem auf der Sigung des Großen Ausschusses steuert von dem sicheren Fahrer Herrn Jürgens ,
des Pferdezuchtverbandes die Beschickung der Man - ostivarts der sogen . Lands -Lechte zu . Da der

chener Ausstellung d . J . mit einem Viererzug abge - Schlittenweg nicht fahrbar ist für Automobile ,

lehnt worden war , hat die Reit - und Fahrschuie Ja - beschließt der Führer Wißmann , einen ihm be¬
derberg nunmehr den Beschluß gefaßt , aus eigener kannten anderen Weg zu fahren . Schon sind die
Initiative heraus einen Viererzug nach München zu geführlichsten Stellen passiert und das erste
entfenden und diesen bereits angemeldet. Damu Auto ist übers Watt . Im flotten Tempo gehtsnun dem Dorfe Langeoog zu . Bon weitem schonwird das Oldenburger Pferd versuchen , auch in

diesem Jahre wieder erfolgreich aufzutreten . Die dringen Rufe : „He kummt !" der Kinder an unser
Entsendung erfolgt unter Billigung des Vorstandes Chr . Alles , Alt und Jung , rennt an die Straßen

und bestaunt dies neue Wunder . Herr Photo¬
graph Tillmann hielt dieses Ereignis in 15
Aufnahmen fest . Die zirka 27 Kilometer lange
Strede wurde in dreiviertel Stunden zurückges§ Oldenburg . Ein fetter Konkurs " . Das legt . Nach kurzer Verhandlung mit Herrn BürSchlußverzeichnis im Konkursverfahren über das germeister Wendenburg geht die Fahrt um 11Vermögen des Molkereibesitzers Heinrich Backhus thr wieder heimwärts und schon um 12 Uhrin Kirchhatten ist derart , daß die gesamten nicht wird telephonisch gemeldet , daß das Auto mitbevorrechtigten Forderungen im Betrage von mehr seinen Begleitern Gebr . Frerichs in Bensersielals 31000 M vollständig unberücksichtigt bleiben ist . Wenn das Frostwetter anhält , will Herr

müssen gegenüber den verhältnismäßig lächerlim Jürgens den Personenverkehr mit der Insel auf¬
Clingenden Forderungen von fage und schreibe :

Die Fahrt wurde ausgeführt mit einem
608 M , dte befriedigt werden konnten . Die 200 .

., Onerland " - Wagen .
Aufführung wird am fommenden Mittwoch die Nie¬

derdeutsche Bühne des Ollnborger Kring im Landes¬

kommenden Pferde von der Auswahlkommission des
Verbandes mit bestimmt werden .

theater zu verzeichnen haben. Für dieses Jubiläum
ist der „Bergantschooſter" von Alma Avage in aur
ficht genommen. Die Verfasserin wird nicht nur per¬
sönlich anwesend sein , sondern auch selbst eine Rolle
übernehmen .

3. Dunum . Der schlimmste Räuber uns
ter unsern Bügeln , der Hühnerhabicht , hat
in diesem Winter den Geflügelhaltern unserer
Gemeinde einen unermeßlichen Schaden zuge
fügt . Schon längere Zeit war das spurlose Ber

. H. Rüsterfiel . Straßenbau Besied schwinden von Tauben , Hühnern und Enten ein
lung des neuen Groden . Im Anschluß an Rätsel . In den legten Wochen sind die Habichte
Sie vom Amtsverband ever beschlossenen Straßen recht frech geworden . Sie nähern sich den Häu¬
Fedderwarden - Rüsterstel und Sengwardea - fern und holen Enten , Hühner und Tauben .

Utters - Voßlapp soll nun auch die Grodenstraße In der letzten Woche gelang es einem Landwirt ,
Rüsterfiel - Voßlapp gebaut werden . Während die einen Habicht von seiner Beute , einer Wildente ,

beiden ersteren Projekte wegen Mangel an Mittein zu verscheuchen . In einigen Sefunden war es

noch ein Jahr zurückgestellt sind , soll das letztere dem Habicht gelungen , mit seinem harten Schna
fofort in Angriff genommen werden , und zwar wer¬ ben und seinen spizen Krallen diese zu morden .
den zunächst die beiden Deichscharte in Rüstecfiel und Landwirt Menken mußte von seiner bekannten
Boßlapp und die Straße von Nüsterfiel durch den Taubenzucht über 20 Tauben opfern , auch Herr
Waagegroden in einer Länge von 1½ Klm. bis zum Hauptlehrer Ihnen hat den Berlust zahlreicher

wertvoller Rassetauben zu beklagen . Fahr

raddiebstahl . In der lezten Woche wurde
dem Kaufmann yster in Norddunum sein neues
Fahrrad Opel Hassia " gestohlen . Y. war auf

genblick fein Riad an eine Pforte vor dem
Hause des Landwirts Melle gestellt . Als er aus
dem Hause kam , sah er zu seinem großen Er
staunen , daß sein Rad mit einem alten Rad
vertauscht war . Den eifrigen Nachforschungen
des Herrn Yster und des Herrn Oberlandjägers
aus Burhase gelang es, dem Diebe auf die
Spur zu kommen .

Kajedeich gebaut . Die Arbeiten sollen schon im Jun

fertiggestellt sein. Später soll dann die Straße
durchgebaut werden . Die Besiedlung des neuen

Grodens ist in der Weise gedacht indem an beiden

Seiten der Straße Bauplätze abgegeben und die
Bauvorhabenden mit Darlehen unterstützt werden .

Das übrige Land soll im Eigentum des Staates
bleiben und hann beliebig als Weide- , Mäh- und
Ackerland pachtweise genutzt werden. Diese Form
der Siedlung ist die moderne und ist namentlich in
der Nähe größerer Städte angebrachter, als die
äitere Form . Hier können sich die Siedler nach jeder
Richtung hin bewegen , sie tönnen , weil die großen Westerbur . Schwindler . In unserem Dor
Pachtflächen zur Verfügung stehen, Landwirtschaft fe erschienen in der vergangenen Woche zwei ele¬
betreiben , sie können in Wilhelmshaven -Rüstringen gant gekleidete Herren, von denen sich der eine
Beschäftigung suchen oder sie können sich auch als als Zigarren - und der andere als Stempel - und
Rentner niederlassen und eventl . während des Som - Schreibmaterialienreifender ausgab . Die Beiden
mers einige Badegäste aufnehmen . Dem staatlichen nahmen auch hier Bestellungen entgegen und
Hochbauamte ist es gelungen , nach holländischem Win- Iteßen sich den Betrag im Boraus aushändigen .
ster billige Bautypen zur Verfügung zu stellen . So wie wir hören , hat sich jetzt alles als Schwindel
kostet ein Haus mit Stube , Küche, Waschküche, awer herausgestellt . Es ist aber glücklich gelungen ,
Kammern und Stall für 10 Kühe und 7 Stück Jung - die Burschen abzufassen , so daß ihnen das Hand
vieh einschließlich des Weries der eigenen Arbeits - werk gelegt werden wird . Es sei hierdurch noch

Leistung 6500 bis höchstens 7000 M; kleinere Häufer mals davor gewarnt , unbekannten Leuten im
mit denselben Wohnräumen , aber mit fleinerem voraus Geld auszuhändigen .
Stall für 2 - 10 Stück Vieh , toiten 3500 bt . 5000 . 2 Sangroog . Das erste Auto in Lange
Die Finanzierung ist die denkbar günstigste . Der oog . Blutrot zeigt sich die Sonne am Horizont .
Bauplatz zur Größe von etwa 15 Ar , er fann bis Gin herrliches Winterbild . Glizernd heben sich
30 Ar groß sein , wird gegen Bezahlung einer jähr - die hohen , weißen Eisberge ab und erscheinen
lichen Rente verkauft und die Baudarlehen werden greifend nahe . Fern am Horizont die weiß
zinslos oder zu einem mäßigen Zinsiuße gewähr . mit Schnee bedeckten Düren Langeooge . In
Die Beleihungsgrenze tann bei der billigen und Bensersiel herrscht reges Treiben . Wie schon be

guten Bauweise naturgemäß eine hohe sein. Die richtet, werden dort Schlitten zur Abfahrt übers
Siedler, die Landwirtschaft betreiben wollen, fönnen Watt beladen und über den Deich gebracht. War
sich zunächst das Pachtland aussuchen , das ihnen tend schreitet der Führer H. Wißmann jun . ,
auf längere Zeit verpachtet werden kann . Das Langevog , auf und ab , denn ein Auto soli
übrige Bachtland wird demnächst öffentlich als Acer - nach Langeoog geführt werden . Endlich eine
und Weideland verpachtet werden . Im Waage - , bekannte Elagenbe Autohupe , und schon steht

nehmen .

Epe croog . Die ersten Kraftfahrer ,

welche jemals unsere Insel aufgesucht haben ,
trafen hier heute Sonna end gegen mit az ein.
von den Injulanern mit lebhaftem Jubel und
großer Herzlichkeit empfangen . Es waren vier
Motorradfahrer aus Carolinensiel
und zwar die Herren Hugo Shassen auf Neu .,
Rudi Buß mit Kapt . Janßen als Sozius auf
B. M. W. , Martin Tammen mit Richard Becker
auf St. S. u . und Heino Fleßner auf Zündapp .
Das seltene Ereignis ter Ankunft der Kraft¬
fahrer auf der Insel wurde mehrfach von Pho¬
tographen im Bilde festgehaltet . Die 14 Kilo
meter lange Strede wurde in etwa 30 Minuten
zurückgelegt ; sie führte night secale ebene Pfa¬
be , wurde aber ohne Aufenthalt durch das ver
eiste Wattenmcer zurückgelegt und war überaus
reizvoll . Kein Motor versagte auf der Fahrt .
unterwegs traf man fünf Schlttien con Spie¬
keroog an , welche nach dem Festlande fuhren . Wie
wir hören , sind am Sonntag mehrfache Aus¬
flüge nach unserer Insel geplant . Gs
mag deshalb tarauf hingewiesen werden , daß
man am besten die Fahrt in Schlitten, oder aber
auf Motorrädern oder kleinen Krastragen un¬
ternimmt . Für große Kraftwagen wird dieleber

Nordreich. In den lezten Tagen sind immer
wieder . zahlreiche Schlitten von der Insel nach
hier gekommen , um Lebensmittel und Kohlen
zu hoien . Heute sind auch Schlitten vom Fest
lande zur Insel gefahren , um den Eiland das
zum Lebensunterhalt Notwendige zu bringen.
Herr Chr . Buse fuhr hinüber und gleichfalls
die Boten Knieper mit einem Jüchterschen Ge¬
spann . Das größe Aufsehen in Juist wird aber
zweifellos das Erscheinen des Landwirts Ut¬
ferts aus Ostermarsch hervorrufen , der Frei¬
tag morgen in seinem Auto die Fahrt zur In¬
fel angetreten hat .

Nordreich . Der Verkehr durchs Watt nach

Juist und Norderney ist in den legten Tagen
wieder besonders rege gewesen . Nach Juist wa¬

unter .ren vorgestern zehn Schlittengespanne
wegs . Das hiesige Postamt fertigte vorgestern
nicht weniger als vier Schlitten nach Norderneh
und Juist ab . Aber auch mit allen möglichen an¬
deren Fahrzeugen und zu Fuß sah man vorge¬
stern Leute das Watt durchqueren .

Baltrum . Nachdem soeben unser Badeprospekt
für 1929 herauskam , hat nunmehr auch Die

hiesige Bateverwaltung , die bis zulezt im Win¬
terschlaf verharrte , hinreichend bewiesen, taz sie
diejen Zustand abgeschüttelt hat. Damit wäre
Baltrum , das winterschlafende Dornröschen " ,

wieder ganz wach geworden . Leider hat bei die¬
sem „ Erwachen " einer das erlaubte Maß über¬
schritten , nämlich Meister Lampe . Wie zahlrei¬
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che, einwandfrei im gesamten Ba trumer Watt
eisschnee festgestellte , jejilanowärs gerichteteha
senspuren zeigen , ist dieser hellhörige Geseile ,
sich die Juelausflügler zum Vorbild nehmend ,

ecrölend ihren Spuren " nach Doraume . grodi
natürlich auf Nimmerwiedersehen - gefolgt

Die Anführer diejer allgemeinen Hajenabwande
rung sollen die in diesem Winter aus Ungarn
bezoge . . en 7 rach . hajen gewesen sein , denn von
diesen sieht und merkt man hier nichts mehr .

Emben . In Hannover , wo er im Ruhestand
lebte , ist am 20. Februar , hocbetagt , Emoens
früherer Stadtbaumeister Heinrich
wiggers gestorben , der 37 lange Jahre ,
bis 1912 , hier in Treue gewirkt hat . Sein Nas
me ist mit der Aera Fürbringer , die für unsere
Stadt Blühen und Wachsen bedeutete , für im
mer verknüpft . Biele Bauten zeugen von Wig¬
gers Schaffensfreude , das Oberiyzeum war wohl
sein lettes großes Werk und zugleich seiner
Tätigkeit Krönung .

Dornum . Wattenverkehr . Tagtäglich
werden von Insulanern von Baltrum über das
Watteis Ausflüge nach dem Festlande unters
nommen . Ganze Wagenpartien mit zirka 20 bis
30 Personen treffen zeitweise ein und halten
in der Witwa Taddigs schen Gastwirtschaft in
Dornumergrode stets frohe Einkehr . Man will
sich die günstige Gelegenheit nicht entgehen las
fen, einmal wieder nach dem Festlande zu kom¬
men , um Geschäfte zu tätigen bezw . sich mit
den notwendigsten Lebensbedürfnissen und den
auf der Insel so knapp gewordenen Heizmate¬
rialien , auch mit Stroh und Getreide zu ber¬
sorgen . Es dürfte unsere Leser interessieren ,
daß am Dienstag bei dem Kohlengeschäft T. D.
dimmen hierselbst ein Baltrumer mit seinem Gea
spann vorfuhr , um Kohlen einzukaufen . Es

befördert wurden . Aber auch vom Festlande aus
wurden 20 gentner aufgeladen , die über Watt

werden jezt Tag für Tag Fußwanderungen
über das Eis des Wattenmeeres nach Baltrum
unternommen , sodaß man zeitweise von einer
regelrechten Völkerwanderung reden fann . Heu
te erhalten die Baltrumer wieder Mattenunft

Gerichtliches .

Harte Ahndung des Ueberfalles auf
einen Bollziehungsbeamten .

G. Aurich , 1. März . Heute wurde vor dem
Schöffengericht zu Aurich gegen den Fuhrmann
G. Loers , Großoldendorf , den Kolonisten J .
Eilers , Wiesedermeer und den Arbeiter H.
Eilers , Mullberg wegen Widerstandes ges
gen die Staatsgewalt , tätlichen Angriffs und
öffentlicher Beleidigung verhandelt . Auf einen

vollstreckbaren Titel hin wollte der Obergerichte.
demarktes am 8. Januar d . Js . ein Pferd des
bollzieher Stemmler , Aurich anläßlich des Pfer

2. pfänden . Er wurde von den drei Angeklagten
gewaltsam an der Ausübung seiner Amtstätig
leit gehindert . Sie wollen in dem Glauben ge
wesen sein, St. sei nicht amtlicher Gerichtsvoll
zieher , sondern ein Schwindler , der das Pferd
stehlen wollte . Demgegenüber erklärte der Voll
ziehungsbeamte, er habe sich als solcher ausge
wiesen . Etwas merkwürdig mutete die Aeuße
mand zu Ihnen kommt und sagt : „Ich bin Ges
rung des vorsitzenden Richters an : „Wenn je

richtsvollzieher !" , so muß das genügen , das ist
doch ganz selbstverständlich . . . . Diese Auffass
sung darf wohl nicht verallgemeinert werden .
Der Staatsanwalt beantragte gegen 2. und

. E. je drei Monate Gefängnis , und gegen
Joh . E. 4 Monate Gefängnis wegen Widerstan

bes und 2. Monate wegen öffentlicher Beleidi
gung , zusammenzuziehen auf 5 Monate Gefäng
nis . Außerdem Publikationsbefugnis . Das Ur
teil lautete antragsgemäß .

Die Berteidigung führte Rechtsanwalt Dr .
Berghaus , Aurich . Während der Berteidigungs
rede weinte der Angeklagte 2 . , der im Kriege
zweimal verschüttet war und dessen Nerven

bersagten . Er erklärte im Schlußwort , der Be
amte habe ihn über den Haufen schießen wollen,
worauf der Richter ihn tröstete: „Seien Sie froh,
daß er es nicht getan hat . "

Die Härte des Urteils wurde damit begründek
daß der Bollziehungsbeamte in seiner schwieri
gen Amtstätigkeit besonders geschützt werden
muß .
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gahn un een Zentner köst dree Mark . Darto Feldmarken utsett sünd . Or up Nörderneij , war | Alle Abend meldt süd dor 1500 Obdachlose ,
Ut de Hörn . moten de Besteller vör dat Brengen ertra fief van de Jagdgesellsfupp vergangen Jahr mehr as be nargens ' n Unnerkomen hebben , un wenn of

Grosfen geven un nu bi Sneewär nochmal fief - 4000Kaninchen schoten un fangen fünd , wulln unner de Minsken menneg eene is , de wat , auf
Anners Jahrs tunn man all na Lechtmes teg Benn " ,, , weil der Transport mit Schwie - se de Wildbestand heben " , Dar sünd dänische dem Kerbholz " hett un nu van de Krime " liggt

seggen : Der Winter hat das Spiel verloren , rigkeiten verknüpft ist " . Bin son Tostand hopt Häsinnen , Fasanen un 10 Paar Reshöhner ut - packt worrn fann , t ' is hum pottegal , he will

wir treiben ihn aus zu Türen und Toren . Men - | natürler est un eene , „ daß sich der strenge Win - fett . Biellicht was dat beter wesen , dat de buten neet berfrcejen un geist int Asyl off na
vörnamen Bifaß " , war de Overnachtenden een achneg eene hett Anfang Februar docht , nu hebbt ter in rauhe Berge zurückzieht " , damit buten Blutauffrischung " een Jahr later

wi ' t wunnen , de Dage worrn all wat langer wär arbeit un wat verdeent worrn fann . De was ; aber well funnt weten . Arms over ' n dicke Liene leggt un int Stahn

un de Boß traut dat Js neet mehr . Aber ditt - Berfeferungsgesellstuppen wünsken of vanhar - In de Grotstädte lieden bi disse Kolle völe off Hangen hör Slaap föfen . Dat Hochtiedspaar ,
mal hett süd elt verrekent . De olle Lü un alle ten , dat bold Börjahr wordt , wenigstens , dat Kinner , warvan overgens ' n heele Barg unner - wat förts up de Naberskup dürkwamm , un to

olle Kalenners , war man so völ up gaff ur neet mehr so völ inbött worrn brukt un dann ernährt fünd , Kriegsfinner " , an allerhand Foot ' n groote Reise maten wull , hett bi Tieds

de uns ton groten Deel ' n sinnigen Winter " neet mehr so völ Brannen fomen . Up son lange Krankheiten . In de Scholen gifft dat nu alle wall dat Gewehr in ' n Graben imeelen ; ' n blaue

wickt harrn , hebben bersagt " , wiel dat alle an - un Harte Winter harr sück teen Minske instellt Dage warme Melt . Kann man nu wall begrie - Nöie , verfroren Hannen un Ohren hebben de

ners tomen is ; t ' is ' n Winter , ton Gotter - un darum is dat mit de Fürungsanlagen man pen , dat vergangen Wäte een Melkmann offat groote Leewde wall ' n bietje offiölt . Of twee an¬

barmen ! Geen paar Maand levt wi nu all in wat flöterig wesen . Geen Wunner , dat unver - is , de anstatt Bullmelt Magermelt levert hett ? nern , de mit ' n Begenbud -Spannwart ' n Reije

sone Nordpoltemperatur un dat moiste is , dat wachs Für utbrot . Jn Tokunft fall an verschee - De Kinner muggen de laugige Brühe " neet na Bartis antreden hebben , so as vöregen Söm¬
wi mit de Grönlanners tusket hebben in den Stäen in de Landgebielen eene Brandschau " mehr drinken , waruphen dann eene chemische mer der eiserne Gustav " , sünd wall nu slapp "

Lappland un angrenzende Länder " sünd blot inföhrt worrn , wiel dat Jahr 1928 een Retord - Urtersuchung " vörnomen wur . Dat Ordeel was worrn un säter mit ' n sjökel unner de Nöse

' n paar Grad Kolle un de Nenntiermell früst fahr an Brannen west is un in disse Winter vernichtend vör de Melkmann . Dat moiste barbi umkehrt . In de Kreis Stormarn sünd deLand¬

dar heel neet , as bi uns over Nacht de fris - allerhand grote Brandkatastrophen to berteken was aber , dat he fück döcn groffe Lögen herut tü darmit anfangen , Gutsschlachtereien " into¬

ke Kohmelk in de Spieskamer . No , mag we wassen . Ganz befünners sall darup acht worrn , rieten wull . De Referantin , war he de Bull - richten . Die Tiere werten auf dem Gute

sen , wat will ; dat Slimmste is nu wall over - dat up weichgebedte Gebäude " of ' n Blizab melt herkreeg , har hum upp sin Beden un Trüg - schlachtet und zu Wurst - oder Rauchwa . en ver¬

stahn un viellicht könt wt unverwachs an de leiter fummt . To disse Anlagefösten willn völe geln ' n Breef schreeten , dat de Buren , warvan arbeitet . De Ware wordt an Privatlü verlöfft .

Märzveilchen ruken , nur die Hoffnung festge - Berjetern fiefteg Prozent to de Kösten bidragen . de Melt betruden wur , de Schuld un te Melt Die ungünstige Lage der Landwirtschaft hat

halten ! Leed kannt een dohn , dat unse lüttje Bögels ditt - verfälscht harrn . Sone Gemeenseit , un dat was die Betriebsinhaber zu diesen Vorgehen
Ogenblickelt sücht aber overall noch slecht ut : mal son rök leeden hebben ; dusende sünd neet darbi seeker bleven , wenn de Meierin in de Gezwungen . Sie hoffen , auf diese Weise ihre Exi¬

„S. arte Schnee ,älle " , " Gistatastrophen ",, ,Schwie alleene dör de grote Kolle umkomen , de meesten richtsverhandlung neet dat Geweeten slahn un stenz zu erhalten " . Ja , man helt dat nce : jo licht ,
rige Berkehrslagen " , " Bugterspätungen u . Koh - dör Hunger . Dat Wild , wat bi uns ' n Heimat alls an Dag brocht harr . So makt de Twüschen - as „ das riesige Heer der Staatsceamten " ; ho
lennot ", dat lett ,,tief bliden " ! In Berlin woren heit , is dr of set an wesen. Menneg Stud is dör Gannet dat ; in disse Fall bedrog de Melkmann pentlet annert süd dat Wär nu bold un wordt
bi de anhollende Fröst all de Kohlen rationeert , Smacht ingahn un van de Hunnen , de herum - un gaff anner Lü de Schüld ! Harrijarjes , mugg ' so moi , dat id mit de anner Breef unsen ver¬
de Fürung is knapp un dürer worrn ; dar in striekt , un van de hungernde Vossen daleregten man seggen . Im overgen sünd ogenblickelt de ehrten Schriftleiter ' n Struste Sneaglöckchen mit¬

de City sünd de Lü ohne Bücht , wiel de Licht - worrn . De Jägeree fall na disse Gisperiode wall Candstraten , de ja verjneet sünd , tan de Wan - stüren kann .
röhren knappt sünd. Mehr as ' n Zentner Koh- eenege Jahre up ' n gode Jagd luren moten , derer " tämlich free ; de Kolle hett se na de gro¬
len off Briketts fönen de 2ü in Hamborg bi troßdem in verscheedene Revceren sibirischesa ten Städte henjagt . Dar sünd de Asyle so over¬
de Fürungshannelslü ogenblidelt of neet frie fen als äußerst widerstandsfähig gegen Witte füllt , dat se, ton Bispill in Hambörg , ' n neij
gen , de Bries vör de Kohlen is in de Höchde rungseinflüsse und zur Blutaufirischung in de un groter Hus vör de Obdachlojen bauen möt

:
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. Wilhelm v. Bode , +

Der frühere Generaldirektor der Berliner Museen ,

Exzellenz Wilhelm v . Bode , ist am Freitagmittag in

seiner Berliner Wohnung gestorben . Der in der gan¬

zen Welt bekannte Kunstgelehrte hat ein Alter von

88 Jahren erreicht . Mit Wilhelm v . Bode verliert

Deutschland eine Autorität auf dem Gebiete der ge¬
samten bildenden Kunst .

Gerichts -Zeitung

Wagen ging , von dem Kotflügel erfaßt und dann seinem Motorrade , auf dessen Soziusfit feine in zogen , drei nebeneinander Itegenden Sternen zweiter

überfahren wurde . Er war sieven Wochen arbeits - Rastede wohnende Braut sich befand , von Oldenburg Größe . Oben links im Orion sunkelt Beteigenze mit

unfähig . Urteil : 70 M Geldstrafe , beantragt waren nach Rustede . Auf dem Pferdemarktplatz überquerte rötlichem Lichte , en Sigantenstern , über 190 Licht¬

3 Wochen Gefängnis . Ein dritter Fall betraf den die radfahrende Ehefrau des Elektrikers W. aus jahre von uns abstehend , rechts unten glänzt Rigel ,

Unfall des Tischlers Meiners am 15. November an Oldenburg die Heiligengeiststraße . Das vorschrifts - am Fuß des Orion , gegen 550 Lichtjahre von der Gree

der Donnerschweerstraße gegenüber der Mündung mäßig rechts fahrende Motorrad rannte sie an , und entfernt . Der hellste Stern außer den Planeten ist

der Lindenstraße . Aus dieser kam der Landwirt Jo - fie wurde ziemlich erheblich verletzt . Das Amtsge - der Sirius , in der linken Verlängerung des Jakobs¬

hann Diers aus Heidkamperfelde mit seinem Ge- richt hat H. , der nach Aussage von Zeugen reichlich stabes zu finden . Gegen 9 Lichtjahre von uns ab¬

spann , aus Richtung Donnerschwee der Maurer Ge - rasch gefahren sein soll , zu einer Gefängnisstrafe von stehend , übertrifft er die Sonne 25 mal an Helligkeit .

org Finke auf einem Motorrad gefahren . Meiners 1 Monat verurteilt , er legte aber Berufung ein . Er bildet mit Beteigenze und Procyon ein großes ,

stand bei dem Gespann des Fahrwerfsvesizers Aus der ernenten Beweisaufnahme ging unzwei gleichseitiges Sterndreied Im Nordwesten versinkt

Snake aus Oldenburg . das für ihn Möbel trans - deutig hervor , daß die Verletzte in etwas leichtfertt - Andromeda , hauptsächlich aus dret Sternen zweiter

portierte und zufällig an der Kreuzungsstelle heit . ger Weise noch versuchte, rasch vor dem Motorrad Größe bestehend. Zwischen ihr und dem Fuhrmann
Rande der Milchstraße . Im

Aus- bezw. Einfahrt hinsichtlich der Lindenstraße, so unter diesen Umständen gelengte die Straffammer Oberhaib , bis zur Andromeda, sind die kleinen Stern¬
bilder Widder und Triangel aufzusuchen .

daß M. angefahren wurde und einen doppelten zu der Ansicht , daß der Angeklagte , dem eine übers

Beinbruch davon trug . Er befand sich bis zum 1. ea mäßige Schnelligkeit doch nicht nachzuweisen set , etn
Nach Sonnenuntergang läßt sich bei klarer Witte¬

bruar im Krankenhaus und ist noch nicht vollständig Verschulden an dem Unfall nicht habe . Sie hob das

geheilt . Das Gericht beschloß , an Ort und Stelle amtsgerichtliche Urteil auf und sprach ihn fostenlos rung am Abendhimmel das Zodiakallicht beobachten ;

Es darf bei dieser Gelegenheit wohl daraus es erstreckt sich in Form eines schragen Kegels empor ,

zu verhandeln , sämtliche Fahrzeuge sollen zur Stene fret .
hingewiesen werden , daß die beiden bei dem Bahn - entlang der Ekliptik . Es bietet uns noch manches

sein , die in Frage fommen .
übergange unweit der Unfallstelle stehenden Anschlag - Rätselhcfte .

säulen und die zu beiden Seiten der Heiligengein¬

straße auf dem Pferdemarktsplas stehenden Ber

faufsouden die Uebersichtlichkeit dort erheblich er
schweren . (Der Berichterstatter . )

Die Auflage behauptet , daß weder D. noch F. fich rorüber zu fahren . Dies mußte selbst ihr Ehemann ,
fo per ihr auf einem Stabe gefolgt war, zugeben. Leuchtet der Perseusam an eile des Walfishes.

ordnungsgemäß verhalten haben inbezug auf

§ Straffammer Oldenburg .

Nochmals die Butterschiebungen bei der Molkerei
in Nastede . Statt 1 Jahr Zuchthaus Freispruch .
Vor einigen Monaten hatte sich das Amtsgericht D1¬

denburg mit Entwendungen von erheblichen Butter¬

Planeten : Der sonnennahe Merkur bleibt nn¬

sichtbar . Die Venus hat die Höchstdauer ihrer Sicht¬
barkeit erreicht; anfangs beträgt diese etwa 4 Stun
den , Ende März nur noch 2 % Stunden . Sie leuchtet

am Abendhimmel . Ihr mittlerer Abstand von der

Sonne beträgt 108 Millionen Kilometer . Der rötliche

den beobachten , Ende März noch 7 Stunden nach
mengen aus der Molkerei Raftebe, beam. Hehlerer Der Steenhimmel im März Mars läßt sichbei Beginn des Monatsrund 8 Stun

die Butter

fönnen .

Singsingo
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dazu , zu befassen , die in den Jahren 1926 und 1927

vorgekommen waren . Als Dieb wurde der f . 3t . bet
Am 21. März beginnt um 4 Uhr der Frühling , Untergang der Sonne . Sein mittlerer Sonnen

§ Bestraster Banalismus . In der Nacht zum der Molkerei beschäftigte , jetzt in Ostpreußen wohn¬

uns um etwa 21 11hr bei Monatsbeginn in die freie ist rund siebenmal kleiner als die Erde . Der große

6. Januar murden in Oldenburg aus der erst im hafte Moitereigehilfe Fritz Schwendimann zu 6 Wro- und Tag und Nacht sind sich gleich. Wir begeben abstand beläuft sich auf 227 Millionen Kilometer . Er

vorigen Jahre bepflanzten , zum Teil planierten naten Gefängnis und u . a . der hernach in Rüstrin¬

stellen . Stehen z . B. an einem Tage nachts 12 Uhr zunächst bis gegen 11 Uhr abends fichtbar . Am Mo¬

Promenade zwischen dem Schloßgarten und dem gen wohnende Backergeselle Hans Poipig, sowie die Natur , um die gewohnten Sternbeobachtungen anzu- Jupiter , über 1300 mal größer als die Erde , bleibt

verm . Reinecke , aus
der gewisse Sterne im Meridian , so sehen wir sie einen natsende fönnen wir ihn nur noch 2 Stunden nach

Everstenholz 5 junge Birkenbäume glatt abgebro - Ehefrau Henriette Schiller

chen. Den eifrigen Bemühungen des Gendarmeric - Raftede wegen gewerbsmäßiger Hehlerei zu

Kommissars Heise in Eversten gelang es , die Ur- Mindesistrafe von je 1 Jahr Zuchthaus verurteilt . Monat später schon 2 Stunden früher in dem ge- Sonnenuntergang beobachten . In 11 Jahren 315

Heber dieses von der Allgemeinheit außerordentlich Der jest geschiedene und nunmehr in Oldenburg nanrten Himmelsfreise . Ein Sternhimmel , der für Tagen umfreist er die Sonne , von der er einen mitt¬

übel vermerften Unfugs festzustellen . Es sind dies wohnende Arbeiter Wilhelm Schiller wurde von der den Anfang eines Monats um 10 Uhr abends be - leren Abstand von 775 Millionen Kilometer hat

Trotzdem er , trachtet wird , bietet dasselbe Bild einen Monat , Neun Munde umkreisen ihn . Der ringgeschmückte
Saturn erhebt sich Anfang März um 3 % , Ende des

der Schornsteinfegergeselle Johann Barfemeyer , der Anklage der Hehlerei freigesprochen .

Maler August Büte und der Maler Johann Vogel , als er mit seiner Frau in Scheidung leste , die An - später schon um 8 Uhr .

Nordhimmel : Dicht beim Nordpunkt leuchtet Monts sehen wir ihn schon von 2 Uhr nachts an .

samtlich aus Osternburg . Diefer ist 20 , jene find gelegenheit zur Anzeige gebracht hatte , follte auch er

24 Jahre alt . Bü ist bereits wegen groben Unfugs um deren Treiben gewußt haben . Während P. sich am Horizont Wega in der Leier am Rande der Milch - In 29 Jahren und 167 Tagen umläuft er die Sonne ;

früher mit einer Geldstrafe belegt worden . Die An- bei dem Urteil beruhigte und feine Strafe bereits straße . Ueber ihr glänzt der Drachenkopf, der hellie fein durchschnittlicher Abstand beträgt 1424 Millionen

Erde . Dann folgen noch Uranus und Neptun , zwei

geklagten haben außerdem in der fraglichen Nacht angetreten hat, legten Schw. und Frau Ech. Ve- Teil im Sternbilde des Drachen, das sich durch den Kilometer . Er ist gegen 700 mal größer als die

noch mehrere Tore in Eversten verschleppt , eins to - rusung ein . Die Staatsanwaltschaft focht das fret - großen und fleinen Bären hindurchwindet . Erstere
planeten , die wir nur durch ein Fernglas beobachten

Zu der Be - steigt aufwärts empor und erreicht etwa um 1 1hr
Im Nordens

gar bis nach der Badeanstalt hin . Die Verhandlung sprechende Urteil betreffs Echi . an .

Mond : Am 3. letztes Viertel , art 11. Neumond ,

ergab , daß Bü . bei dem Abbrechen der Bäume nicht rufungsverhandlung war der Angeklagte Schw. nicht seine höchste Stellung am Himmel

Der Amtsanwalt be - erschienen . Der icht als Zeuge allerdings unver - Nordwesten finden wir in der Milchstraße das helle

unmittelbar beteiligt war .

tonte , daß man sich fragen müsse, ob hier nicht Ge- eidigt vernommene P.. der aus Vechta vorgeführt , Bild der Gassiopeia ; zwischen ihr und dem großen am 18. erstes Viertel und am 25. Vollmond .
Scnne : Die Tage nehmen im Laufe des März

fängnisstrafe am Plaze sei. Er beantragte gegen wurde , erklärte mit aller Bestimmtheit, daß er der Bären liegt der Polarstern im kleinen Bären . Ani

Ba . und 2 . je 70 M und gegen Bü . 40 M Geldstrafe. Frau Sch ., der er stets auf seinen Fahrten mit dem Rande der Milchstraße, links unter dem Polarstern , bei uns um sast zwei Stunden zu . Das Tagesgestirn
steigt zur Mittagszeit über 23 Sonnenbreiten über

Das Urteil lautete dem Antrage entsprechend . Bu. Brotwagen für seinen damaligen Arbeitgeber im steht das wenig auffallende Bild des Cepheus.

Be - Auftrage des Schw . die Buttermengen zum Verkaus Osthimmel : Nicht weit vom Ostpunkt strahit dem Horizont empor . Aufgang am 1. etwa um 7 ,

Tam allerdings mit 30 M Geldstra e davon .

merkenswert ist , daß eine Anzahl noch jugendlicher überbrachte , wiederholt gesagt habe ,

Zuhörer während der Verhandlung andauernd lach- stamme aus Ostpreußen . Niemals sei die Rede von ein heller , gelber Stern , der Arcturus im Bootes am 15. gegen 7 1hr , Untergänge an diesen Tagen

Der Staatsanwalt oder Bärenhüter , der 29 Lichtschre von der Erde ent - rund 17,40 und etwa 18 Uhr . Länge der Dämmerung

ten , und man darf der Meinung sein , daß dieses als der Mollerei Rastede gewesen .

milde zu bezeichnende Urteil taum abschreckend ge- beantragte Verwerfung der Berufung in bezug auf fernt ist . Zwischen Horizont und dem Bootes liegt ie 40 Minuten .

Schw . und Frau Sch . und gegen Sch . eine Gefängnis - die nördliche Krone mit dem Stern zweiter Größe

nug wirken wird .

Ein leichtsinniges Kind der Großstadt ist zweife - strafe von 4 Monaten 14 Tagen wegen Beihilfe zu Gemma . Etwa im Nordosten geht der Herkules auf .

gewerbsmäßiger Hehleret . Die Straffammer Im Csten hat sich die Jungfrau erheben . deren hell .

los das am 14. Februar 1909 in Hamburg geborene trennte das Verfahren gegen Schw. ab. sprach unter ster Stern den Namen Spica führt ; sein Abstand von

Dienstmädchen Klara Schenk, das sich augenblicklich Aufhebung des amtsgerichtlichen Urteils Frau Sch der Erde beläuft sich auf rund 360 Lichtjahre, wobei
bei Verwandten in Sandhatten aufhält . Vor fur¬

kostenlos frei und ließ das freisprechende Urtet das Licht in einem Jahre 9½ Billionen Kilometerburg
durcheilt . In der Mitte des Bildes Jungfrau läßi

aem war es in Stellung in Huchting bet Bremen ,
gegen Sch . bestehen .

wurde aber dort plötzlich entlassen . Vorher hatte
Der Zusammenstoß zweier Motorräder auf der sich ein rechter Sternwinkel gut erkennen . Unter

es der Landwirt G. Bruns in Karlsberg bei Rastede des diesem Tierkreisbild erhebt sich der hellleuchtende
am Abend

auf furze Zeit im Tienst . Es ist geständig , nachdem Chauffee Neuenbe - Mariensiel

Trupes mit einer Geldstrafe wegen Diebstahls vorbe - 29. Juli v . J . gegen 11,30 Uhr , bei dem der 19jährige Rabe , der im großen und ganzen ein verschobenes

straft war , eines morgens seinem Dienstherrn , ais Friseur Brofmann aus Wilhelmshaven einen dop - Viereck darstellt . Ein anderes schönes Sternbild am

er noch schlief , aus seiner am Bett hängenden Hose pelten Bruch des rechten Beines erfitt , wurde auf Osthimmel ist der große Löwe mit dem Stern erster

6 M und gelegentlich einer Tanzmusik in Eversten die Berufung des zu 2 Wochen Gefängnis mit Aus - Größe Regulus , deffen Entfernung von uns 56 Vicht

ein Damenfahrrad gestohlen , sowie einen seiner schub verurteilten Fahrradhändlers Franz 1thlen - fahre beträgt ; wir finden noch andere helle Sterne

Dienstherrschaft gehörigen Schal , den es leih . veise berg aus Rüstringen auf dessen Berufung nochmals im Löwen . Das ganze Bild hat Aehnlichkeit mit einem

erhalten hatte , mitgehen lassen zu haben . Ferner eingehend verhandelt . Es waren eine Reihe von großen verschobenen Keil , auf dem in seiner einen

hat es sich der Abtreibung schuldig gemacht , worüber Beugen geladen . An dent genannten Abend hielt Ecke ein Viereck aufgesetzt ist .

Südhimmel : Der Meridian geht dicht an den

unter Ausschluß der Deffentlichkeit verhandelt wurde . Der Zeuge Busch eines Beleuchtungsdefektes haiber

Der Amtsanwalt beantragte eine Gesamtstrafe von mit seinem Motorrad , auf dessen Soziussiz der Ver - hellen Steinen Castor und Pollux , die zu den Zwil¬

3 Monaten 14 Tagen Gefängnis . Da aber das Ge- letzte sich befunden hatte , in der Fahrtrichtung des lingen gehören , vorbei . Das Eternbild erstreckt sich

richt im Gegensatz zu ihm nicht versuchte, sondern Angeklagten rechts auf der Straße . Als beide eben zum größten Teile bis in die Milchstraße und hat Ste

vollendete Abtreibung als vorliegend erachtete , wieder aufgestiegen waren , nahte der Angeklagte Form eines Fünfecks . Links unterhalb davon und medy

wurde die Gesamtstrafe duf 5 Monate Gefängnis auf seinem Rade , hinter sich eine Dame . Er ver - links neken dem Meridian sieht man den schwach¬
suchte , noch rechts an dem anderen Rade vorbei zu leuchtenden Krebs , unter dem der Kopf der Waffer¬

Gemessen .

Mehrere Verkehrsverfehlungen kamen zur Ver - lommen , stieß aber damit zusammen , der Zeuge Br . schlange liegt . Dieses Sternbild dehnt sich bis zum
Südostpunkt und darüber hinaus aus . Unter den

handlung . In einem Falle sollte der Kaufmann geriet unter das Rad und fam , wie gesagt ,

Karmann aus Osnabrück auf dem Heiligengeistwall Schaden. Die Verhandlung ergab im allgemeinen Zwillingen leuchtet am Rande der Stern erster Größe

in Oldenburg mit seinem Auto ein anderes nicht den gleichen Tatbestand wie vor dem Amtsgericht
von über 10 Richtjahren aufweist . Nördlich von den

ordnungsgemäß und in zu schneller Fahrt überholt Rüftringen , nur konnte nicht festgestellt werden, daß Procyon im kleinen Hunde , der einen Erdabstand

und dadurch den Hauptmann Moldenhauer von der der Angeklagte erheblich getrunken hatte .

Drpo , der zugleich dem Auto auf seinem Rade ent - Staatsanwolt beantragte Erhöhung der Strafe aut 3willingen kann man den Fuhrmann in der Much¬

1 Monat Gefängnis . Die Straffammer folgte straße auffinden , deffen helfter Stern Capella Heißt,

gegenfuhr , in Gefahr gebracht haben , aus der er sich

durch schleuniges Absteigen retten mußte . Das Ur- diefem Autroge zwar nicht, verwarf aber die Be- Erdabftand 48 Richtjahre.
Westhimmel : Gbengenanntes Sternbild gleitet

teil lautete allerdings auf Freisprechung . In rufung mit der Begründung , daß gegen derartigen

einem anderen Falle überholte der bei der Moor - Beichtsinn schwere Strafen erkannt werden müßten zum Westhimmel über Unter dem Fuhrmann liegen

gesellschaft in Scharrel als Kraftwagenführer de- Betreffs des Strafaufschubs wiederholte es die Be- der Stier , der Orion und der Hase. Der Stier wird

dienstete Motorenschlosser Friedrich Grundmann , als bingung des Amtsgerichts , daß der Verurteilte den durch den Stern erster Größe Aldebaran ausge¬

zeichnet , rechts neben ihm der offene Sternhausen der

er am 6. Oktober seinen Dienstherrn mit dem Nuts Verletzten zu entschädigen habe .

vom Bahnhof Oldenburg abholen wollte , auf dein Ein wesentlich anderes Ergebnis hatte die Be - Syaden und darüber die Kleinen Plejaden . Der Alde¬

Bahnhofsplatz einen Marktwagen , der von Bierden rufungsverhandlung gegen den Wanderdekorateur faran ist 57 Lichtjahre von uns entfernt . Der Orion

nach der Rampe gezogen wurde , derart ordnungs - Kurt Haentschke, der bei der Perfil - Firma Henfet neigt sich langsam zum Untergange . In der Mitte

widrig , daß der Fuhrmann Brumund , der neben dem u. Co. bedienstet ist. Er fuhr am 7. Oftober mit wird er von dem sogenannten Jakobsstabe durch .

Die Lithographie
Ihre Geschichte und ihr Wesen .

Die Lithographie wurde im Jahre 1796 von dem
Verfasser und Schauspieler Aloys Senefelder, ge¬
boren 1771 in Prag , erfunden . Schon im Jahre 1818
fonnte er sein berühmtes „ Vollständiges Lehrbuch

der Steindruckerey" herausgeben und erfand 1826 die
Farbenlithographie .

Eine mächtige Stütze für Senefelder , um den

neuen , den chemischen Truckprozeß auszubauen , war
der Umstand, daß er . begabt mit einer einzigen Er¬
findernatur , mehrere Jahre hindurch eingehend die
Chemie an der Universität zu Ingolstadt studiert

Der
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der Erfindung des lithographischen , des chemischen Niveau wie der plangeschliffene Stein . Beim Buch - bildet sich ein margarinsaurer Kalt . Außerdem macht

Druckprozesses , welchen er , erst auf die richtige Spuz druck liegt die Druckfläche höher , beim Kupferdruck die Aezze den Stein an freien Stellen äußerlich mehr

porös , so daß der nach der Aegung aufgetragene

gekommen , nahezu bis zur Vollkommenheit ausar - tiefer .
Die am besten geeignete und in der Lithographie Gummi arabicum besser vermag in die Oberfläche

beitete , und seinem Werke ist eigentlich später wenig

hinzugefügt worden , nur die technischen Hilfsmittel , am meisten gebrauchte Druckplatte ist ein Kalfschiefer , des Steins einzubringen , wo er nicht von der Zeich

wie Maschinen und dergleichen , sind im allerhöchsten wovon der beste aus Colnhofen in Bayern fommt. nung bedeckt ist. Das ist für die Truckerei von sehr

Auch Metalle , wie Bink und Aluminium , kommen zur großer Bedeutung , indem sich der Stein besser feucht
Grade vervollkommnet worden .

Anwendung , und ohne diese wäre der Offsetdruck zu halten vermag . Das Aezen macht den Stein im

wohl ausgeschlossen . Das Zeichenmaterial ist haupt - übrigens bis zu einem gewissen Grade unempfänglich

fächlich aus Talg , Wachs , Schellack , Seife usw. Her gegen eventuelle weitere Zufuhr von Fettstoff .

gestellt . Die Druckfarben sind Firnisfarben , ähnlich
den Buchdruckfarben.

Senefelders Leben war ein Leben voll Kampi ,

aber durch zähe Energie und seinen unbeugsamen
Glauben an die große Bedeutung seines Schaffens

besiegte er alle Schwierigkeiten nud legte einen fiche¬

ren Grund für die neue und große Industrie , wozu
die Lithographie sich nach und nach entwickelt hat. Der Stein muß genau flach geschliffen werden, da

Leider - Industrie ; die Kunst in dem neuen Hand- er später einem ganz erheblichen Druck ausgefeßt

werk wurde nach und nachund mehr und mehr in ein wird und leicht springen würde. Bei Kreideplatten ,

Schattendasein gedrängt , sicherlich gegen Senefelders welche meistens bei Farben lithographie in Betracht

Sein Einafter „ Der Mädchenkenner " , welcher in Wunich , der , wenn er auch selbst keine künstlerische kommen , muß der Stein gekörnt , rauh gemacht sein .

einem fleinen Kreise von Freunden und Bekannten Begabung hatte , es doch immer verstanden hatte ,

aufgeführt wurde , war die eigentliche Ursache zu Künstler dazu zu bewegen, sich für seine Erfindung

seinem Lebenswerte . Das Stück gewann einen solch an interessieren .
ungeteilten Beifall , daß er von mehreren Seiten auf¬

hatte .

gefordert wurde , es im Druck erscheinen zu lasseit . Der lithographische Druckprozeß ist , wie gesagt ,

Inzwischen konnte er feinen Verleger finden , und da chemischer Natur und beruht im Wesentlichen auf der

ihm die Mittel fehlten, den teuren Saß selbst her - Tatsache, daß Wasser und Bett sich nicht miteinander

stellen zu lassen, verfiel er auf den Gedanken. die verbinden. Im Gegensatz hierzu sind z. B. Kupfer¬

Druckplatten selbst herzustellen. Dies führte dann druck (Radierung ) und Buchdruck (Holzschnitt ) von

nach langen , zum Teil hoffnungslosen Versuchen end - rein mechanischer Art .
lich durch einen nahezu tragisch - komischen Zufall zu Die lithographierte Druckfläche liegt in demselben

Hat der Lithograph die Zeichnung fertig , wird die

Platte vom Trucker mit Scheidewasser, start mit
Wasser verdünnt , geäßt . Dieser Prozeß ist sehr wich

tig und hat ein ganz anderes Ziel als z . B . das
Von den freiliegenden

Aegen einer Radiernug .
Stellen , also dort , wo sich keine Zeichnung befindet ,

entweicht dem Stein Kohlensäure. Dieses macht sich
deutlich dadurch bemerkbar, daß Tausende kleiner
Ruftbläschen emporite gen . Die Aegung bewirkt , daß
der Fettstoff (die Zeichnung ) sich mit dem Stein zu

einer in Wasser unauflöslichen Masse verbindet , es

Während des Druckprozesses muß der Stein gleich¬

mäßig feucht gehalten werden . Zu große Feuchtigkeit

bewirkt leicht, daß die Zeichnung verschwindet, hin
gegen zu wenig Feuchtigkeit läßt die Zeichnung leicht
dick werden. Wenn die Farbwalzen über den feuchten
Stein hinweg rollen , werden dieselben nur dore

Farbe von sich geben , wo sich Zeichnung befindet , also

Fettstoff , da sich diese Stellen trocken halten , weil ja

Wasser vom Fett abgestoßen wird . Hingegen werden
selbst nahezu mikroskopisch kleine Stellen , wo feine

Zeichnung sich befindet , fich rein halten , weil das

Wasser nicht zuläßt , daß Fettstoff (Farbe ) sich dort

absetzt. Wenn die Zeichnung genügend mit Farbe
gesättigt ist, wird ein Bogen Papier mit starkem
Druck gegen den Stein gepreßt , und auf diese Art
wird die Zeichnung aufs Papier abgeklatscht und das
Abdrucken fortgesetzt .

Fortsetzung folgt . )



Haus , Hof und Garten
Seuchenbelämpfung im Stall. Ein einfacher Reimapparat . Leistungsprüfung , zu verschaffen . Es hat sich

aber hier immer noch kein System finden las
Ein Mittel zur Verhü . ung und Heilung mereien, Rübenjamen und unter Umständen auch bensamen

Daß es zwedmäßig ist , Klee- und Grassä Für die größeren Körner von Getreide oder Rü sen , was dem fleinbäuerlichen Kuhhalter zusagt .
mereien , Rübenjamen und unter Umständen auch ben samen würde die Feuchtig . it nicht ganz und Mittelbetrieb , die ohne fremde Zuschüsse

Die bisher übliche Art der Kontrolle im Groß¬von Zuberkulose , Schweinefeuche , Rehlsucht . Getreide auf seine Reimfähigkeit zu prüfen , ist ausreichen . Man nimmt da ein Stück Fließpa alle Kosten willig aus den erheblichen Mehrein¬Krankheiten der Tiere wie Tuberkulose der bekannt . Ein gutes Krimbett ist feuchtersund pier , das doppelt so groß ist wie die Glasschei nahmen tragen , wird vom Kleinbetrieb irrtümKühe , chronische Schweinefeuche , Druse , Husten , Dieser muß vorher aber ausgeglüht werden , be und faltet es wie einen Briefbogen . (Ab - liderweise als zu teuer abgelehnt . Selbst wennLungenentzündung , Geflügelkrankheiten ujw weil sonst die Gefahr besteht , daß durch ihn bild 3. ) Zwischen die beiden Blätter werden je Kuh und Jahr in Betrieben bis zu 5 Kühenentstehen z. T durch Einatmung der Krankheits Schimmelpilze auf die Körner übertragen wer , dann die Körner gelegt , so daß sie von anten Bestand 15 Mart Unkosten je Kuh , bis zu 10
teime , z. T. durch Aufnahme mit dem jutter , den , was natürlich das Resultat beinträchtigt . und auch von oben Feuchtigkeit bekommen . Kühen Bestand 10 Mt . Unkosten durch die ord¬
teils durch äußere Berührung Solche Krants Außerdem muß der Sand stets die richtige Um das Resultat der Keimfähigteit in Pro - nungsmäßige Kontrolle entstehen würden , ſo

heiten können den bestgeführten landwirtschaft - Feuchtigkeit haben . Er soll nicht zu naß sein, genten zu bekommen, zählt man zum Einkeimen würde ja diese Ausgabe völlig gedeckt , da der
lichen Betrieb unientabel gestalten .

soll aber auch nicht zu trocken werden . Ein ein 100 oder besser noch 200 Körner ab. Diejenigen individuell gefütterten Kuh gegenüber einer un¬
Es hat Mehreriös einer systematisch kontrollierten und

teshalb jeder Landwirt das Bedürfnis und den facher Keimapparat , der weniger Ausmerjam Körner, die gekeimt haben , werden stets ent - fontrollierten mindestens 50 Mt. , im großendringenden Wunsch, sein Vieh gejuno zu erhalten feit verlangt , der leicht herzustellen ist und doch fernt , und es bleiben zum Schluß diejenigen Durchschnitt vielleicht 100 Mt. beträgt ,Wian fann dies dadurch erreichen , daß man den gute Resultate liefert und daher für den brak übrig , die nicht keimfähig sind . Das Vorrats Spigenleistungen von mehreren hundert Mart .Stall rechtzeitig desinfiziert und die rantheistischen Landwirt gut geeignet ist , soll nachste wasser im tiefen Teller wird selbstverständlich Ein Handwerker oder Kleinindustrieller würde
feime abiötet . Ein einfaches und vielbewährtes bend beschrieben werden . immer nach Bedarf ergänzt . Das Fließpapier fich zu solchen Maßnahmen leicht entschließen ,
Mittel hierzu liefert die Gäure - Therapie nach Man nimmt einen tiefen Teller und legt in wird erneuert , wenn ein neuer Keimveriuch ge , aber die kleinen , schlecht vorgebildeten Land¬
Prof. Dr. von Kupff. Es besteht darin , daß diesen zwei Holzstüdchen , je 2 mal 2 mal 8 macht werden soll. Untosten und Ache sind als wirte sind auf der ganzen Erde Neuerungen
unschädliche Gase im Stall veidunstet werden ,
welche sich beim Einatmen durch Naje und Wund
auf die Scheimhäute legen und dort desinfi¬
zierend und reinigend wirken .

Es hat sich in Säurebetrieben , wo Arbeiter
mit Gäuregajen ständig in Berührung kommen ,
auf Grund jahrelanger Erfahrung gezeigt , daß
folche Säuregaje , in entsprechender Verdünnung
aufgenommen , der Gesundheit außerordentlich
zuträglich sind , vorbeugend wirken und vor¬
handene Kiantheiten zur Heilung bringen . Was
hier bei Wenschen jestgestellt wurde , gilt auch

tönnen

Wer die einfache und billige Stallbegafung
durchführen will , der braucht sich nur die Pro
spekte und die Literatur von der Säure - Therapie
Gesellschaft München 37 tommen zu lassen , weldje
toptenlos gel . efert werden .

Eine angenehme Nebenwirkung der Stall
begajung ist die , daß die Fliegen die an¬
gejäuerte Luft meiden , wodurch Rinder und
Pjerde mehr Ruhe haben .

茶

Teller

Teller

Fliespapier
Glasplatte

Wasser
Holz

Fliesspapier
Abb . 1 .

Der

Abb . 2. Das Einfeimen von Alee .
und Grassamen .

00000000000000000000
Abb . 3. Das Einteimen von Getreide .

mit

abhold , sehr mißtrauisch , lehnen solche Bor
weg " - Ausgaben ab und bleiben infolgede fen be
sonders mit ihrer Milch - und Butterproduktion
weit hinter dem Durchschnitt anderer
Schrittlicher Bctricbe zurüd .

fort

Nun hat das Preußische Landwirtschaftsmi
nisterium türzlich einen sehr hohen Betrag zur
Einführung des Kleinbäuerlichen Rinovichkon
trollwejens bereitgestellt und die Preußischen
Landwirtschaftskammern aufgefordert , Borschläs
ge einzureichen . Es liegt dieser ministeriellen
Maßnahme die Absicht zugrunde , zunächst ein
mal mit staatlichen Zuschussen den Kleinbau
ern die Kontrollfosten zu ermäßigen , um ihnen
zu zeigen , daß sich diese Sache recht gut lohnt .

lasplatte . Auf diejes Fließpapier streut man
dann den Klee - oder Gras , amen , dessenKeim
fähigkeit geprüft werden soil . (266 . 2. )
schmale Streisen Flicßpapier saugt dann dau¬
erud , wie ein Docht , soviel Feuchtigte , t nach
oben , wie erforderlich ist , um den Samen stets

Außer diesen Gasen , welche in die fleinsten genügend feucht zu halten , nicht mehr und nicht vergessen wird . Es sollte also niemand verges
und engsten Lungentanäle dringen und dort weniger . Damit das Wasser aus dem tie ,en Telfen , die erforderlichen Reimversuche zu machen
ihre Wirkung ausüben , gibt es auch noch ein ler nicht alzu schnell verdunstet , wird noch ein denn wenn einmal die Aussaat mißrät , wei :
diätetischesSäure -Präparat , utal " , welches ein- aweiter flacher Teller über ion gebedt . Die gan der Samen nichts getaugt hat, so ist derSchale hatte der Deutsche Landwirtschaftliche Forsfach in das Futter gestreut wird und über wel- & Borrichtung stellt man dann am besten auf den recht erheblich. Bei geringer Mühe läßt er
ches staatliche Untersuchungen und Erfahrungen einen Schrank in die Nähe eines warmenDfens . iich aber vermeiden .
sestliegen . Es wurde nachgewiejen , daß Tiere ,
welchen dieses Puiver ins Futter gestreut wurde , noch der Fall der Weißseuche vorliegen , die be
fich außerordentlich wohl fühlten und vor An - sonders auf humojen Sandböden nach der Kul
steckung bewahrt bleiben . Es wurden fümmernoe tivierung auftritt . Es gelang Professor Hu¬
Schweine in turzer Zeit zu normalen Tieren digh - Groningen ein Heilmittel für die Krankheit
entwickelt , Milchkühe gaben mehr Milch , Fohlen zu finden . Es war das tristallisierte Kupferjul¬
und Kälber nahmen im Wachs um ungewöhnlich ben soweit geheilt wurden , daß die Kulturpflan

fat , durch dessen Ausstreuen diese kranken Bö¬

rasch zu . Außergewöhnlich günstig wirtt diese ze nein gedeihliches Wachstum zeigten .Uialverjütterung bei gleichzeitiger Staubegasung

für Tiere. Professor Dr. v. Kapff hat in 3 Zentimeter groß. (Abb. 1.) Auf diese wird einesso kaum nennenswert. Die Arbeit kann zu feian will vor allem in Dörfern init Kleinbejammenarbeit mit he vorragenden Aerzien ,
staatlichen Instituten und landwirtschaftlichen Glasplatte gelegt , die an den e. I. r wohl an der Tageszeit ausgeführt werden , wenn es am trieb alle Kuhbestände bearbeiten lassen , dabei
Hochschulen einfache Apparate konstruiert und stoßen darf , aber doch nicht so, daß sie etwa wat besten paßt , und Fehler werden selbst dann noch ein einfaches Verfahren benutzen und vielleicht
die yet wirtenden und desinfizierenten Säure - felt. Die Größe tann z . B. 13 mal 13 oder 10 nicht gemacht, wenn auch einmal eine Revision auch aus Ersparnisgründen ohne den speziell
gaje ausgewählt , welche zur Bekämpfung von fähr 1 Zentimeter hoch Wasser gegossen und

mal 15 8tm . sein . In den Teller wird unge ausgebildeten Kontrollbeamten , sondern nur
mit einem im Dorfe wohnenden Mann , BauernErkrankungen der Atmungsor , ane und von sohn oder landwirtschaftlichen Schüler , als KonSeuchen im Stall zur Anwendung tommen über die Glasplatte zunächst ein schmalerStrei trollhelfer arbeiten . Die Arbeit dieies Helfersfen Fließpapier gelegt , der so lang sein muß . tönnte ja von Zeit zu Zeit durch einen dazu

unter in das Wasser hineinreicht . Ueser ihn
daß er an beiden Seiten von der Glasplatte her¬ bestimmten Beamten überprüft werden , der auch

wird dann noch ein zweites Stück Fließpapier
Fütterungsratschläge erteilt . Wichtig für eine

gelegt , das ungefähr ebenso groß ist wie die
solche Tätigkeit ist eine einfache practische Kons
trollaufzeichnung , denn für ein umfangreiches
Registrieren und für kompliziertes Ausrechnen
eignen sich die sogenannten Kontrollhelfer , die
den Besitzern tleinerer Betriebe zur Seite ste
hen sollen , nicht . Es ist möglich , daß das für
Deutschland zunächst genommene Konico . Lelier
system nach einiger Zeit durch amerikanische ,
von Staller näher geschilderte Bostkontrollsy
stem erjetzt werden wird , bei dem schließlich
der Besizer ohne Helfer das Erforderliche auf
schreibt und die Probe mit der Post abschickt.
Für eine solche vereinfachte Kleinbetriebskontrol

mular -Verlag, G. m. b. H. , Berlin -Halensee,
Seesener Str . 15 , bereits früher 2 einfache For
mulare entworfen , die jetzt noch etwas verbessert
wurden , in die nur die grundlegenden Aufzeich
nungen über Milch und Fettmenge eingetragen
werden , und zwar ein Kontrolltaschenbuch , in
das der Kontrollhelfer Name und Nummer jeder
Kuh , Mellergebnisse zu den einzelnen Tageszei
ten und die Fettprozente vermerkt , gleichviel
ob er die Prozente selbst feststellt oder ob sie
ihm von einer Untersuchungsstelle mitgeteilt
werden . In eine Bemerkungsspalte fommen dann
Notizen über gededt , getalbt , besondere Vor¬
tommnisse , vielleicht auch über Fütterung . Die¬
se Stallnotizen werden in ein einfaches Kontroll
hauptbuch übertragen , es werden dann Die
Milch und Fettkilogramm für den Kontrollzeit
raum ausgerechnet , um die Jahresergebnisse auf¬
zurechnen . Fütterungsberechnungen werden zus
nächst nicht gemacht und auch nicht eingetras
gen ; hier soll die Entwicklung zunächst abges
wartet werden . Diese vereinfachte Bearbeitung
der Milchkühe , die angegebene Kontrolle soll
etwa alle 3 - 4 Wochen vorgenommen werden ,
wird ausreichen , um die besseren , vor allem
die lohnenden Kühe herauszufinden . Durch das
Aussieben des Kuhbestandes und durch sparsame
re Wirtschaftsweise , durch bessere Pflege und
Haltung und durch größere Aufmerksamkeit bei
der Fütterung , besonders durch die auch influß
gebrachten Erörterungen von Fütterungsfragen
werden die Milch - und Milchfetterträge ansteigen

schwindsüchtig aussehen oder abgestorben find. und die Einnahmen deutlich erkennbar erhöhtDort wird man den Schädling an Stelle des ge - werden ; auch die Nachkommen werden bald bes
funden Markes finden . Solche Triebe werden ser werden . Im Mittel - und Großbetrieb gibtbis tief hinab abgeschnitten und verbrannt . Ge- niemand das Kontrollverfahren wieder auf , weil
schieht das nicht, findet Ausschlupf zurSchwärm - der jährliche Gewinn dieses Verfahrens fast
zeit statt und Eiablage und Schaden beginnen ausnahmslos bei jeder einzelnen Kuh offensichtlich ist . Dem Kleinbetrieb muß aber diese Sache

im Ruhstall 1 bis 2 Jahre hindurch vorge
macht werden ; geschieht dies , wird er davon
nicht wieder abgehen können , weil er dus mehr
verdiente Geld nicht mehr entbehren kann .

Heinrich Börger ,
staatl . gepr . Tierzuchtinspettor .

Der Tierarzt .

Nun hat sich noch weiter gezeigt , daß man
Die Bersuche über die Mischbarkeit des Kalt ,

auch Grünfutter vor allem Klee und andere ammonsalpetere sind noch nicht vollkommen ab¬auch Grünfutter vor allem Klee und andere geschlossen. Nch den bisherigen Ergebnissen isteiweisreiche , wertvolle Futtermittel in einjahit en tallammonsalpeter ohne weiteres mischbar mitBehältern und Erdmieten frisch erhalten kann , schwefels . Kalimagnesia , Präzipitat und kohlen¬wenn man sie bei Einsilierung schichtenweise faurem Düngefall , bedingt mischbar mit schwes
mit der „ Silojäure " nach Prof . Dr . von Kapji felfaurem Kali , 20er - 50er Kalidüngesalzen , Na¬
begießt Nach diesem einfachen Verfahren wird tronsalpeter und Kaliammonsalpeter , nicht misch
jeder Silobetrieb rentabel , denn alle Nährwerte bar mit Thomasmehl , Rhenaniaphosphat , Su¬
des Futters bleiben der Landwirtschaft erhalten perphosphat , Diammonplo . phat , Ralfja p. ter ,
Ein derartig tonjerviertes Grünfutter wird von Leunasalpeter , schwef. Ammoniat , salzfaurem

den Tieren besonders gerne gefressen, ist sehr Ammoniat , Harnstoff und Kaltstiftoff .
betömmlich und bei Kühen derart zuträglich
daß sie dem Landwirt mehr Wilch liefern. Die
Einsilierung kostet pro Doppelzentner 10 - 15
Pfg . Hierüber ist ausführlich in der Jllustrierten
landwirtschaftl . Zeitung Nr . 34 vom 26 . 8 27
vonLandwirt chaftsrat Zeiler und Landwirtchafts¬
assessor Egg berichtet . ( Mit Abb . ) ( Nachdr . verb .)

be¬

Obst - und Gartenbau

Himbeer - und Johannisbeer .

glasflügler .

Die staatlichen Ergebnisse und großen Erfolge Der leztgenannte tommt auch an Stachelbeer
bei der Stallbegasung sind von Gestüt direktor Sträuchern vor . Diejer Schädling ist wenig
E. Groll , jetzigem Landesstallmeister in Mündjen fannt , richtet aber bei dem nicht seltenen Massen
veröffentlicht worden . Auf Wunsch stehen diese auftreten ganz bedeutenden Schaden an . Größer
Arbeiten wie alle anderen Drucksachen , welche wird die Schädlichkeit noch dadurch , daß manche
über die gänzenden Erfolge der Säure -Therapie ansteckende Krankheiten begünstigt werden . So
bei Mensch und Tier berichten jedem Interessenten tritt an den befallenen Sträuchern der Rotpustel¬
durch die Saure -Therapie Piof . Dr. von Rapff bilz , ein Berwandter des Obstbaumfrebjas , äu¬
München 37 Briesfach zur Verfügung Berlich gekennzeichnet durch zahlreiche zinnobers

cote Pusteln , gewöhnlich verstärkt auf , vergrö¬
Bert den Schaden und vervollständigt das Krant - Cinfache Rindoiehtontrollbuchführung zur
heitsbild . Durchführung des fleinbäuerlichen

Rontrollwefens .

Dr . Sch .

Landwirtschaft

von neuem .

Milchwirtschaft .

Das Glasflüglerweibchen legt seine Eier an
die jungen Triebe . Die aus den Eiern sich ent - In allen Kulturländern befassen sich die land¬Wenn die Pflanzen auf urbar gemachtem wickelnden Maden bohren die weichen Trieba wirtschaftlichen Behörden und Beratungsstellen armtatarrh beim Bierd . Frage : Seit Anfarg

Desland nicht recht vorwärts wollen , jo tönnen an , gewinnen das Mark im Innern und fres - fezt zunehmend mit der Förderung des Rind - Winter leidet mein älteres ferd, Landschlag , an e ner ondrei Ursachen vorliegen. Eine ungenügendekalk , sen dieses aus . Aeußerlich zeigt sich der Scha- viehkontrollwesens. Aus Nordamerika berichtet den Winden scheibet es ziemlich reichlich Flünigkeit ab. Ich
derbaren Kran hei . Der Kot wird normal abgelegt , bloß bei

zufuhr zum Acer läßt einen Ueberschuß an den daran , wie auch aus unserem Bilde in der der deutsche Tierzuchtinspektor Staller , daß man möchte hiermit anfragen, um was es sich hier handelt undSäure , der nicht abgebunden ist . Als Hilfsmittel dort auf zweierlei Weise mit überraschendem wa z dessen Bekämpfung getan werden fann . Antwort :würde eine Nachtaltung in Frage tommen . Es
Pfeilrichtung ersichtlich , daß die Spigen derTcic¬

kann aber auch der zweite Fall vorliegen, daß be, welche über der Befallstelle sich befinden, schaften eine erheblich verbilligte Rindbiehfon alio 3. . nicht dumpfes Heu gegeben wird, handelt es
Erfolge für Kleinbetriebe und isolierte Wirt Wenn das Tier gut frißt und die Fütterung einwandfrei ist,

die Kalkung bei der Kultivierung reichlich start zurückble . ben oder ganz absterben . Sie erge trolle eingerichtet hat . Es soll hier nicht näher m E. um einen Dermfatar h. Naujen Sie sich in der Apothekevorgenommen wurde . In diesem Falle sehen wir ben fein leistungsfähiges Tragholz .
auf starf humo , en und vornehmlich auf Moor¬

auf die amerikanischen Methoden eingegangen ein fund pulveriserte Eichenrinde und geben Sie zweimal
böden Schäden bei den Kulturpflanzen , die auf Zur Bekämpfung achte man gelegentlich des werden . Auf jeden Fall ist es dort gelungen , täglich morgens und gegen Abend auf fleinere Futtermengen

je 30 Gramm . Sollte das Pferd dieses Gemenge nicht fressen ,Alkalität des Bodens zurückzuführen sind. So Auslichtens von Himbeer-, Johannisbeer- und zu lösen. Seit über 20 Jahren bemüht man sichtiges Schütteln in einer biden Flasche (Rotwein- oder Set¬
die Frage der Kleinbetriebskontrolle praktisch bereiten Sie Leinsamenschleim und mischen Sie durch tüchleidet beispielsweise der Hafer unter den sog. Stachelbeersträuchernauf das Vorhandensein sol- auch in Deutschland, dem zahlreich vorhandenen flasche) diesen mit dem Pulver. In diesem Falle nehmen SieDörrflecken . Die Dörrflecken -Krankheit läßt sich cher Triebe , die bis zu einer gewissen Stelle Kleinbetrieb die großen finanziellen Vorteile der 40 Gramm Eichenrin enpulver, de beim EingebendochPulvermit Mangansulfat bekämpfent . Es kann aber vollkommen gefund erscheinen , von da ab aber sogenannten Milchtontzolle . richtiger gesagt , der an der Flaschenmanding haften bleibt .
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